
Ihr Blickpunkt informiert Sie unter anderem über:

Seniorenferien-
programm

Der Höhepunkt des Seniorenferien-
programms 2007 wird der Ausflug
mit dem Nostalgiezug „Stuttgarter
Rössle“: Am Mittwoch, 22. August,
geht es nach Lindau an den Bodensee.
Karten für die rund 200 verfügbaren
Plätze gibt es voraussichtlich kurz
nach den Osterferien. (Seite 2)

Wunnebad:
Rabattaktion

Für alle Wassersportler bietet das
Wunnebad wieder eine tolle Aktion:
Wer bis zum 22. April 2007 eine Sai-
son- oder Jahreskarte kauft, erhält 5
Prozent Rabatt. Das Anstehen an der
Kasse entfällt für Dauerkarteninha-
ber. Ein weiterer Vorteil ist der Früh-
badetag am Montag. (Seite 3)

Hilfe für ältere
Menschen

Der CVJM-Winnenden bietet wieder
eine besondere Aktion an. Am 21.
April stehen wieder CVJM-Mitarbei-
ter bereit, um vor allem bei älteren
Menschen in Haus und Garten mitzu-
arbeiten. Der Stundenlohn liegt wie-
der bei 6,- Euro und ist für einen guten
Zweck bestimmt. (Seite 10)
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„Ich liebe es, das Publikum zum Lachen und gleichzeitig zum
Zittern zu bringen.“ Gleich mehrere Stücke des Autors Robert
Thomas wurden triumphale Bühnenerfolge. Darunter auch
„Acht Frauen“. Am Montag, 2. April 2007, 20 Uhr, sind u.a.
Diana Körner und Maria Sebaldt auf der Bühne der Hermann-
Schwab-Halle in „Acht Frauen“ zu sehen.

Acht Frauen, eine abgelegene Villa, jede Menge auf kleiner
Flamme schwelende Konflikte - und dann ein Mord. Der Haus-
herr, zu dem jede der acht Frauen eine andere Beziehung hat,
liegt heimtückisch ermordet in seinem Bett. Schnell wird klar:
Eine der acht Frauen muss die Mörderin sein. Und jede von ih-
nen, ob Ehefrau, Töchter, Schwiegermütter oder Köchin, hätte
ein Motiv.

Auf charmante Weise tun sich in „Acht Frauen“ Abgründe
auf, in die man als Zuschauer vergnüglich amüsiert blickt -
nicht zuletzt, weil man sich in den Protagonisten schnell selbst
wieder erkennt. Die Hauptrollen sind hochkarätig besetzt. Ne-
ben ungezählten Theaterrollen, die von Goethes „Faust II“ bis
zu Brechts „Mutter Courage“ reichen, kennt man Diana Kör-
ner vor allem aus dem Fernsehen. Gleiches gilt für Maria Se-
baldt: Sie stand in über 50 Filmrollen vor der Kamera. Simone
Solga war zunächst bei der Leipziger Pfeffermühle, bevor sie
zur Münchner Lach- und Schießgesellschaft wechselte. Aktuell
ist sie in ihrem Soloprogramm „Kanzlersouffleuse“ zu sehen.

Welche Spannung in den Kriminalkomödien des französi-
schen Autors Robert Thomas (1927 - 1989) steckt, zeigt das
Interesse von Alfred Hitchcock an „Die Falle“. Die Filmrechte
hatte er bereits erworben, die Hauptrollen sollten Cary Grant
und Kim Nowak übernehmen, doch noch vor Drehbeginn
starb Alfred Hitchcock. Auch „Acht Frauen“ von Robert Tho-
mas hat nach wie vor einen beachtlichen Erfolg. Im Jahr 2002
lockte das Theaterstück in der Filmversion über 2,1 Millionen
Menschen in die Kinos. In den Hauptrollen waren unter ande-
rem Catherine Deneuve und Isabelle Huppert zu sehen. Zahl-
reiche Filmpreise, darunter der Silberne Bär, rundeten den Er-
folg ab. In der Kategorie „Bester ausländischer Film“ war
„Acht Frauen“ für den Oscar im Jahre 2003 nominiert.

Eintrittskarten für das Gastspiel des Münchner Tournee
Theaters sind im Vorverkauf im Rathaus an der Infotheke (Tel.
07195 / 13-0) sowie an der Abendkasse ab 19.15 Uhr er-
hältlich. Die Karten kosten zwischen 7 und 15 Euro. (ps)Simone Solga

Maria Sebaldt

Diana Körner

AUSGABE 13 Donnerstag, 29. März 2007



Horst Schlüter, Vorsitzender der NABU
Gruppe Winnenden e.V., hatte allerlei
Interessantes über die Waldkiefer zu be-
richten. (Foto: jk)

Vergangenen Samstag wurde der
Winnender „Tag des Baumes“ gefei-
ert. Baum des Jahres 2007 ist die
Waldkiefer. Eine solche wurde von
der Naturschutzbund Gruppe Win-
nenden gespendet.

Seit mittlerweile 100 Jahren besteht die
Winnender NABU Gruppe. Aus diesem
Grund wurde in die Vereinskasse gegrif-
fen und der Baum für den diesjährigen
Winnender „Tag des Baumes“ gespen-

det. Rund 40 Personen - Mitglieder des
Naturschutzbundes, Gemeinderäte und
interessierte Bürgerinnen und Bürger -
kamen zur Pflanzaktion. Bürgermeister
Norbert Sailer freute sich über das große
Interesse. Der Tag des Baumes wolle
dazu motivieren, bewusst Bäume oder
auch nur einen Baum genauer zu be-
trachten, betonte Bürgermeister Sailer in
seiner Ansprache. Der Mensch wird an
diesem Tag ganz besonders an seine Ver-
antwortung für die Natur erinnert.

Tag des Baumes hat seine
Wurzeln in Nebraska
Auch auf die Frage, wie es zu einem
„Tag des Baumes“ kam, hatte Bürger-
meister Sailer die Antwort parat. Die
Idee eines „Arbor Day“ stammt aus dem
nordamerikanischen Bundesstaat Ne-
braska. Als die ersten Siedler dorthin ka-
men, fanden sie eine Baum arme Land-
schaft vor. Einer der Pioniere war J. Ster-
ling Morton. „In der neuen Heimat ange-
kommen, haben sie gleich angefangen,
ihr Grundstück mit Bäumen, Sträuchern
und Blumen zu bepflanzen“, berichtete
Bürgermeister Sailer. Die Begeisterung
für Bäume wuchs und so wurden beim
ersten „Arbor Day“ am 10. April 1872 in
Nebraska mehr als eine Million Bäume
gepflanzt. In einem wahren Siegeszug
eroberte „Arbor Day“ schließlich die
USA.
Auf Empfehlung einer Organisation der
UNO hin und 80 Jahre nach dem ersten
„Arbor Day“ in Nebraska, hat der ehe-
malige Bundespräsident Prof. Dr. Theo-
dor Heuss am 25. April 1952 im Bonner
Hofgarten einen Ahorn gepflanzt. Damit
war der 25. April das Datum für den Tag
des Baumes. „Jedermann war und ist
aufgerufen, aus Anlass des ’Tag des
Baumes’ aktiv zu werden. So pflanzen
wir auch in Winnenden seit 1986 alljähr-
lich einen Baum“, berichtete Bürger-
meister Sailer.

Waldkiefer kommt mit
Trockenheit zurecht
Meist wird der Baum des Jahres dabei
symbolhaft in Winnenden gepflanzt. Die
Waldkiefer, Pinus sylvestris, ist
Deutschlands zweithäufigste Baumart.
Horst Schlüter von der NABU Gruppe

Winnenden hatte allerlei Wissenswertes
über diesen bekannten Baum parat.
„Kein anderer Baum kommt mit so we-
nig Wasser und Erde aus. Durch ihren
nur sehr geringen Durst könnte die
Waldkiefer künftig wieder in den Focus
der Forstwirtschaft rücken.“ Horst
Schlüter sprach damit die Erderwärmung
und die entsprechende Ausdehnung tro-
ckener Standorte an.
Einen runden Bogen schlug Bürgermeis-
ter Sailer am Ende seiner Rede: „Der
NABU hat in den 100 Jahren seines Be-
stehens ebenso wie die Waldkiefer stür-
mischen Zeiten getrotzt und hat sich in
dieser Zeit ebenso wie die Waldkiefer
durch Zähigkeit und Ausdauer bewie-
sen.“ (ps)

Tag des Baumes: Waldkiefer feierlich gepflanzt

Eine Tafel erinnert
daran, dass der
Baum von der
NABU Gruppe
Winnenden ge-
spendet wurde.
Bürgermeister
Norbert Sailer be-
festigte die Tafel.
(Foto: jk)

Wie der Kartenpreis, sind auch Ab-
fahrts- und Ankunftszeiten des „Stutt-
garter Rössle“ für Winnenden bzw.
Lindau noch offen. Wie in den vergan-
genen Jahren ist aber mit einer zwischen
06.30 und 07.00 Uhr liegenden Ab-
fahrtszeit ab Bahnhof Winnenden und
Rückkunft spätestens um 21.00 Uhr so-
wie mit einem Teilnehmerpreis wie in
den Jahren zuvor zu rechnen. Sobald
Näheres feststeht, erfolgen Informatio-
nen in der Tageszeitung und im Blick-
punkt Winnenden.

Außer dem Tagesausflug sind erneut in-
teressante Ferienprogrammpunkte in der
Zeit von 25.07. bis 05.09. im wöchentli-
chen Rhythmus vorgesehen.

Weitere Informationen, auch zum Er-
werb der Teilnahmekarten für die Senio-
renveranstaltungen, erhalten Sie zu ei-
nem späteren Zeitpunkt. Das Amt für Ju-
gend, Familien, Senioren und Soziales
erteilt gerne weitere Auskünfte. (rw)

Voraussetzung, dass sich das Rössle in
Bewegung setzt, ist eine überdurch-
schnittlich gute Zugbelegung.

Der Höhepunkt des Seniorenferien-
programms 2007, der Tagesausflug
mit dem Nostalgiezug „Stuttgarter
Rössle“, steht mit der Fahrt nach
Lindau am Bodensee für Mittwoch, 22.
August 2007, fest. Karten für die rund
200 verfügbaren und im „Rössle“ zu
belegenden Plätze gibt es voraussicht-
lich gleich nach den Osterferien zu
kaufen.

Die Vorbereitungen zum diesjährigen
Seniorenferienprogramm der Stadt Win-
nenden sind angelaufen. Der Höhepunkt
des Gesamtprogramms, die Fahrt mit
dem „Stuttgarter Rössle“, steht. Ziel ist
am 22. August 2007 Lindau. Schöne An-
und Aussichten bietet der Ausflug auf
jeden Fall. Die Bahnfahrt - diesmal wie-
der kombiniert mit Stadtführung, ge-
meinsamen Mittagessen und einer
Schiffsrundfahrt durch die „Bregenzer
Bucht“ - wird ein besonderes Erlebnis.
Nutzen Sie die Gelegenheit mit dem in
die Jahre gekommenen „Stuttgarter
Rössle“ nochmals zu fahren und sichern

Sie sich baldmöglichst Ihre Teilnahme-
karte/n für den Besuch der Bodenseein-
sel!

Lindau-Insel mit Altstadt und Eisenbahndamm (rechts) zum Hauptbahnhof.

Seniorenferienprogramm 2007:
„Stuttgarter Rössle“-Ausflug ist erneut Höhepunkt im Programm
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Die Rabattaktion im letzten Jahr zum Jubiläum des
Wunnebades wurde sehr intensiv genutzt. Deshalb
gibt es auch in diesem Jahr Sonderpreise für Saison-
und Jahreskarten in einer Vorverkaufsaktion. 5 Pro-
zent Rabatt auf den seit Jahren geltenden Preis für
alle Dauerkarten, die noch in diesem Jahr den ersten
Gültigkeitstag haben. Dies jedoch nur dann, wenn
diese Karten an der Kasse im Wunnebad spätestens
am 22. April 2007 gekauft werden.

Bei diesen Karten gibt es den Rabatt von 5 Prozent

Sommersaison 2007 Regulärer Preis Sonderpreis
Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahren 56,-- Euro 53,20 Euro
mit Familienpass 44,-- Euro 41,80 Euro

Ermäßigt 33,-- Euro 31,35 Euro
mit Familienpass 25,-- Euro 23,75 Euro

Familienkarte 118,-- Euro  112,10 Euro
Mit Familienpass  89,-- Euro 84,55 Euro

Wintersaison 2007/08
Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahren 48,-- Euro 45,60 Euro
mit Familienpass 36,-- Euro 34,20 Euro

Ermäßigt 24,-- Euro 22,80 Euro
mit Familienpass 18,-- Euro 17,10 Euro

Familienkarte 99,-- Euro 94,05 Euro
mit Familienpass 74,-- Euro 70,30 Euro

Jahreskarten 2007/08
Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahren 95,-- Euro 90,25 Euro
mit Familienpass 74,-- Euro 70,30 Euro

Ermäßigt 55,-- Euro 52,25 Euro
mit Familienpass 42,-- Euro 39,90 Euro

Familienkarte 190,-- Euro 180,50 Euro
mit Familienpass 148,-- Euro 140,60 Euro

Mit einer Saison- oder Jahreskarte gibt es vom ersten Gültigkeitstag an kein Anste-
hen an der Kasse und auch der Südeingang kann ab der Sommersaison 2007 genutzt
werden - 1 - selbst wenn diese Kasse nicht besetzt ist. Und noch ein Argument spricht
für eine Dauerkarte: Nur mit ihr können Sie die Frühbadezeit montags ab 6.00 Uhr
nutzen.

Dauerkarten für das Wunnebad Winnenden
Rabattaktion vom 02. bis 22. April 2007

24.03.2007
Marta Schlander, Lilienstraße 37, Win-
nenden ...................................83 Jahre

24.03.2007
Theodor Kurz, Paulinenstraße 10, Win-
nenden ...................................75 Jahre

25.03.2007
Hermann Lübbe, Ginsterweg 12, Win-
nenden-Höfen .......................87 Jahre

Zur Diamantenen Hochzeit der Eheleute
Helmut und Maria Hoffmann, Schwal-
benweg 11, Winnenden, am 22.03.2007
sowie zum 90. Geburtstag von Frau Hil-
degard Metzelt, Forststraße 45, Winnen-
den-Schelmenholz, am 23.03.2007 und
zum 90. Geburtstag von Herrn Otto
Frank Auäckerweg 11, Winnenden-
Hertmannsweiler, am 24.03.2007 über-
brachte Bürgermeister Sailer die Glück-
wünsche der Stadt.

22.03.2007
Petar Lescuk, Stuifenstraße 5, Winnen-
den-Birkmannsweiler ........... 82 Jahre

23.03.2007
Lotte Huber, Backnanger Straße 5, Win-
nenden................................... 84 Jahre

23.03.2007
Ewald Strauß, Lessingstraße 8, Winnen-
den ........................................ 84 Jahre

23.03.2007
Hildegard Stockert, Birkenrain 11, Win-
nenden-Schelmenholz .......... 82 Jahre

23.03.2007
Maria Ort, Körnle 6, Winnenden-Schel-
menholz ............................... 81 Jahre

24.03.2007
Lilli Pfau, Birkenrain 3, Winnenden-
Schelmenholz ....................... 87 Jahre

24.03.2007
Richard Feuchter, Ob dem Stäffele 1,
Winnenden............................ 86 Jahre

Die Stadt gratulierte

Termin:
Freitag, 29. Juni 2007
Ort:
Wunnebad Winnenden
Startzeit:
ab 8:30 Uhr (1. Startgruppe)
Meldeschluss:
Freitag, 25. Mai
Bei zu großer Teilnehmerzahl behält sich
das Organisationsteam vor, aus organisa-
torischen und Sicherheitsgründen eine
Teilnehmerbegrenzung vorzunehmen.
Es gilt dann die Reihenfolge des Ein-
gangs der Meldungen.

Triathlonwettkampf mit Schwimmen,
Radfahren und Laufen. Die drei Diszipli-
nen sind von jeder Schülerin/jedem
Schüler ohne Unterbrechung hinterei-
nander zu absolvieren.

Altersklasseneinteilung/Streckenlän-
gen/Wertungen

Altersklasseneinteilung:
Klassenstufen 3+4 WK V

Jg. 96 und jünger
Klassenstufen 5+6 WK IV

Jg. 94 und jünger
Klassenstufen 7+8 WK III

Jg. 92 und jünger
Klassenstufen 9+10 WK II

Jg. 90 und jünger
Klassenstufen 11+12 WK I

Jg. 88 und jünger

Streckenlängen (Circa-Angaben):
WK V

50m S / 1000m Rad / 400m Lauf
WK IV

100m S / 2000m Rad / 700m Lauf
WK III

150m S / 3000m Rad / 700m Lauf
WK II

200m S / 4000m Rad / 1000m Lauf
WK I

200m S / 4000m Rad / 1000m Lauf

Wertungen und Preise
• Klassenwertung

Modus: Punkte für die Platzierungen
im Einzel werden pro Klasse addiert,
die Klasse mit der höchsten Punktzahl
gewinnt jeweils einen Pokal.
Punkteschema: 1. Platz 20 Punkte -
2. Platz 19 Punkte - 3. Platz 18 Punkte
- ... ab dem 20. Platz 1 Punkt.
D.h. jede(r) Schüler(in) bringt mindes-
tens 1 Punkt für die Gesamtwertung,
unabhängig von seiner Platzierung.

• Einzelwertung pro Altersklasse, ge-
trennt männlich/weiblich
Die Sieger erhalten einen Pokal, 2.
und 3. je eine Medaille

Jeder Teilnehmer erhält eine Bade-
mütze. Jeder Schüler der den Wett-
kampf beendet, bekommt eine Urkun-
de und ein Finisher-T-Shirt.

Wettkampfinformationen

1. Startgruppeneinteilung:
Nach Wettkämpfen getrennt, max. 42
Schüler pro Startgruppe (Freibad mit 6
Bahnen, d.h. max. 7 Schüler pro Bahn).
Die genaue Einteilung wird nach Ein-
gang aller Meldungen vorgenommen und
vor dem Wettkampf schriftlich mitgeteilt
sowie am Wettkampftag per Aushang
und Durchsagen bekannt gegeben. Die
ausgeteilten Bademützen sind zu tragen.

2. Radfahren
Beim Radfahren besteht Helmpflicht.
Die Räder haben in einem technisch ein-
wandfreien Zustand zu sein. Das Radfah-
ren findet auf für den Autoverkehr ge-
sperrten Strecken statt, die StVO ist ein-
zuhalten. Rennräder sind nicht gestattet.

3. Bekleidung
Oberkörperbekleidung ist beim Radfah-
ren und Laufen ebenso Pflicht wie das
Tragen von Schuhen.

4. Verpflegung
Wettkampfgetränke im Ziel werden ge-
stellt.
Ein Verpflegungsstand mit Obst etc.
wird eingerichtet.

5. Der Wettkampf findet bei jedem
Wetter statt.

6. Da es sich um eine schulische Veran-
staltung handelt, besteht für Schüler
bzw. Schülerinnen und Lehrer bzw.
Lehrerinnen Versicherungsschutz.
Fahrtkosten können nicht erstattet
werden.

7. Meldeadresse:
Rathaus Winnenden
Kultur-, Sport- und Standesamt
Postfach 280
71364 Winnenden
E-Mail: Marga.Jordan@winnenden.de
oder Kurt.Hoepfer@winnenden.de
Telefon: 07195 / 13-149

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte
an die Meldeadresse oder an:
· Peter Mayerlen, Baden-Württ. Triath-

lonverband, Tel.: 0711/28077-352,
Mail peter.mayerlen@bwtv.de

Allgemeine Hinweise:
• Das Wunnebad gewährt ab Mai kos-

tenlose Trainingsmöglichkeiten für
teilnehmende Schulklassen, bitte an
der Kasse unter dem Stichwort „Schul-
triathlon“ melden.

• Ein Meldeformular ist auf der Home-
page der Stadt Winnenden (www.win-
nenden.de) zu finden. Zudem wurde es
den Schulleitungen bereits zuge-
schickt.

• Anmeldungen sind nur über die jewei-
ligen Schulen möglich.

Ausschreibung

3. Winnender LBS Schultriathlon
Eine Veranstaltung der Winnender Schulen, der Stadt Winnenden

und des Baden-Württembergischen Triathlonverbandes
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Immer wieder kommt es vor, dass der
Aufzug am Bahnhof nicht funktioniert.
Meist ist dies auf Sachbeschädigungen
oder Manipulation an den Zugangstüren
zurückzuführen: Die empfindliche Elek-
tronik wird dann beeinträchtigt und der
Aufzug dadurch außer Betrieb gesetzt.

Der Deutschen Bahn und der Stadt Win-
nenden ist sehr viel an einer lückenlosen
Betriebsbereitschaft des Aufzugs gele-
gen. Vor allem für gehbehinderte Men-
schen und ältere gebrechliche Menschen,
aber auch für Eltern mit Kinderwagen ist
der Aufzug oft die einzige Möglichkeit,
zu den Bahnsteigen zu gelangen.
Die Deutsche Bundesbahn ist deshalb für
umgehende Hinweise über Betriebsstö-

rungen dankbar. Unter der Telefonnum-
mer 0711 / 2092-1055 werden diese
durchgehend entgegen genommen. Die
Rufnummer ist auch direkt am Aufzug
angebracht. Natürlich können festge-
stellte Funktionsstörungen während der
Schalterzeiten auch direkt am Winnen-
der Bahnhof gemeldet werden. Bei der
Stadtverwaltung Winnenden nimmt das
Amt für öffentliche Ordnung (Tel.
07195/13-180, Amtsleiterin Beatrice
Hertel) entsprechende Hinweise eben-
falls gerne entgegen und leitet diese an
die Deutsche Bahn weiter.

Wer Hinweise zu Sachbeschädigungen
am Aufzug geben kann, wird gebeten,
sich bei der Polizei zu melden. (ps)

Aufzug am Bahnhof:
Betriebsstörungen bitte melden

In Winnenden stand bisher nur im 1.
Untergeschoss des Rathauses eine öf-
fentliche, behindertengerechte Toilet-
te zur Verfügung. Wie Markthaus-In-
vestor Michael G. Warbanoff nun mit-
teilt, ist eine weitere Behindertentoi-
lette im Markthaus ab sofort zugäng-
lich.
Im 1. Untergeschoss der Markthaus-
Tiefgarage, die über einen Aufzug vom
Adlerplatz aus zu erreichen ist, befindet
sich die Behindertentoilette. Zugänglich
ist sie über die Parkebene. Bürgermeister
Norbert Sailer ist froh, dass nun neben
der öffentlichen Behindertentoilette im
Rathaus eine weitere in der Innenstadt
vorhanden ist.

Euroschlüssel öffnet Tür für behin-
derte Menschen
Zugänglich ist die neue Toilette mit ei-
nem so genannten Euroschlüssel. Bereits
1986 wurde dieses europaweit einheitli-
che Schließsystem für behindertenge-
rechte Anlagen eingeführt. Dieser spe-
zielle Türöffner ermöglicht den Zugang
lediglich einem eingeschränkten Perso-
nenkreis, der auf besondere Einrichtun-
gen und Ausgestaltung angewiesen ist.
Nötig ist eine gesonderte Sicherung, um
die zum Teil sehr kostspieligen Anlagen
vor Beschädigung durch Vandalismus zu
schützen und die Sauberkeit/Hygiene zu
gewährleisten. Insbesondere blinde und
sehbehinderte Menschen müssen die ver-
schiedenen Anlagenelemente ertasten

und schätzen daher eine saubere Einrich-
tung sehr. „Durch die eingeschränkte
Zahl der Nutzer kann dies sicherlich bes-
ser erreicht werden als bei einer frei zu-
gänglichen Einrichtung“, betont Bürger-
meister Norbert Sailer.

Wer bekommt den Euroschlüssel
Berechtigt zum Kauf eines Euroschlüs-
sels sind behinderte Personen, die in ih-
rem Schwerbehindertenausweis
- entweder - unabhängig vom Grad der

Behinderung - eines der Merkzeichen
aG, B, H, Bl eingetragen haben oder

- das Merkzeichen G und einen Grad der
Behinderung (GdB) von mindestens
70 eingetragen haben.

Berechtigte Personen, die bisher noch
nicht über einen solchen Schlüssel verfü-
gen, können diesen durch Zusendung ei-
ner Kopie ihres Schwerbehindertenaus-
weises (Vorder- und Rückseite) bestellen
bei:
CBF Darmstadt e.V.
(Club Behinderter und ihrer Freunde,
Darmstadt und Umgebung e.V.)
Pallaswiesenstraße 123a,
64293 Darmstadt
� 06151 / 8122-0, Fax 06151 / 8122-81
E-Mail: info@cbf-darmstadt.de
Internet: www.cbf-da.de
Der Schlüssel kostet 15,- Euro. Informa-
tionen zum Euroschlüssel sind auch im
Internet unter www.euroschluessel.de zu
finden. (ps)

Behindertentoilette im Markthaus

Das Umweltmobil steht am Donnerstag,
den 5. April von 12.30 Uhr bis 13.00 Uhr
beim Feuerwehrgerätehaus in Winnen-
den-Hertmannsweiler, Rothenbühlstra-
ße. Anschließend fährt es nach Winnen-
den-Baach und steht dort von 13.45 Uhr
bis 14.15 Uhr vor dem Kindergarten in
der Au. Von 14.30 Uhr bis 15.00 Uhr ist
das Umweltmobil in Winnenden-Höfen
vor dem Vereinsheim der SF Höfen-
Baach zu finden. In Winnenden-Hanwei-
ler ist das Umweltmobil am Donnerstag,
den 12. April, von 14.45 Uhr bis 15.15
Uhr an der Bushaltestelle Burgunderweg
zu finden. Am Mittwoch, den 25. April,
hält das Umweltmobil als erstes von
08.00 Uhr bis 08.30 Uhr in Winnenden-
Breuningsweiler, Sonnenbergstraße vor
dem alten Rathaus. Nächster Stopp ist
von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr, am Park-
platz Jahnstraße, vor der Buchenbach-
halle in Winnenden-Birkmannsweiler.
Von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr, steht das
Umweltmobil in der Winnender Kern-
stadt auf dem Parkplatz am Sportplatz,
Albertviller Straße. In Winnenden-
Schelmenholz, Im Körnle 1, hält das
Umweltmobil von 12.00 bis 12.30 Uhr.

Was kann abgegeben werden?
Bis einschließlich 27. April fährt das
Umweltmobil durch den gesamten
Rems-Murr-Kreis. In dieser Zeit wird es
rund 90 Haltestellen anfahren. Dort kön-
nen die Bürgerinnen und Bürger kosten-
los ihre Problemabfälle abgeben. Ange-
nommen werden nur haushaltsübliche
Mengen.
Abgegeben werden können z.B. Farben
und Lacke, Hobby- und Laborchemika-
lien, Lösungsmittel und lösungsmittel-
haltige Produkte, Klebstoffe, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, quecksilberhaltige Mess- und Schalt-
geräte, wie z.B. Thermometer, Rost- und
Frostschutzmittel und andere Haushalt-
schemikalien. Die Abgabe am Umwelt-
mobil ist kostenlos. Nicht abgegeben
werden kann Altöl. Es handelt sich hier-

bei um einen wiederverwertbaren Abfall,
der vom Händler zurückgenommen wer-
den muss.
Energiesparlampen enthalten einen ge-
ringen Anteil Quecksilber und dürfen da-
her nicht, wie z.B. herkömmliche Glüh-
birnen, einfach in den Restmüll gegeben
werden. Diese Lampen können ebenfalls
am Umweltmobil oder den stationären
Sammelstellen abgegeben werden.
Die Problemabfälle sollten zur Abgabe
möglichst in den Originalgefäßen belas-
sen werden. Den Mitarbeitern des Ent-
sorgungsunternehmens fällt es so leich-
ter, die Abfälle nach Gefährlichkeit ein-
zustufen und entsprechend einzusortie-
ren. Dicht verschlossen sollten die Ge-
fäße immer sein.
Für diejenigen, die außerhalb der Sam-
meltouren Problemabfälle abgeben
möchten, gibt es vier stationäre Problem-
müll-Sammelstellen im Rems-Murr-
Kreis. Die Öffnungszeiten können der
Abfallinformationsbroschüre entnom-
men bzw. im Internet (www.awg-rems-
murr.de) nachgeschaut werden. Die sta-
tionären Sammelstellen befinden sich in
Backnang (Deponie Steinbach), Waib-
lingen (Düsseldorfer Straße 10/1), Win-
nenden (Deponie Winnenden-Eichholz)
und Urbach (Benzstraße 15). Die Sam-
melstellen sind jeweils mindestens drei
Stunden am Stück geöffnet, so dass ge-
nügend Zeit zur Abgabe bleibt.
Falls sich das Umweltmobil verspätet,
sollte man auf jeden Fall an der Sammel-
stelle warten. Die Problemabfälle dürfen
dort nicht einfach deponiert werden. Die
Abfälle stellen eine große Gefahr für
spielende Kinder dar. Zudem würde es
sich bei der Ablagerung um eine illegale
Abfallentsorgung handeln. Diese kann
bestraft werden.
Noch Fragen? Der Abfallberatung der
AWG gibt unter 0 71 51 / 501 95 32
gerne Auskunft: Per E-Mail erreichen
Sie die AWG unter info@awg-rems-
murr.de.

Umweltmobil in Winnenden

Die AWG macht bereits jetzt schon da-
rauf aufmerksam, dass die Müllabfuhr
um die Osterfeiertage in vielen Fällen
nicht am gewohnten Wochentag stattfin-
det.
In der kompletten Winnender Kernstadt
sowie den Teilorten Breuningsweiler,
Hanweiler, Schelmenholz, Baach, Bürg,
Höfen, Pfeilhof und Schulerhof wird die
Leerung von 770-/1100-Liter-Restmüll-

container, die wöchentlich abgefahren
werden, auf Donnerstag, 5. April vorge-
zogen. In Birkmannsweiler und Hert-
mannsweiler sind die 770-/1100-Liter-
Restmüllcontainer einen Tag später als
gewohnt, am Dienstag, 10. April an der
Reihe. Die Biotonnen werden Donners-
tag, 12. April, geleert.
Die AWG bittet um Beachtung der geän-
derten Abfuhrtermine.

Müllabfuhr verschiebt sich
wegen der Osterfeiertage

Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg informiert, berät und
gibt Auskunft über Renten, Heilmaßnah-
men, Berufsförderung, Rentnerkranken-
versicherung und Versicherungsfragen
am
Mittwoch, den 11.04.2007
von 8.30 bis 12.00 Uhr und
13.30 bis 15.30 Uhr
im Rathaus Winnenden,

1.OG, Zimmer - Nr. 122 oder 123

Eine Beratung ist nur nach vorheriger
Terminvereinbarung möglich. Die
Terminvergabe erfolgt unter der Tele-
fonnummer 13-152.

Die Beratung erfolgt mit einem Daten-
sichtgerät.
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsun-
terlagen und Ihren Personalausweis mit.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
für Versicherte der Arbeiter- und Angestelltenversicherung

Reinigung der
Fußgängerunterführung

 am Kronenplatz
Das Stadtbauamt beabsichtigt am 04.
April 2007 die Fußgängerunterfüh-
rung am Kronenplatz zu reinigen.
Dazu ist es notwendig, die Unterfüh-
rung aus allen Richtungen voll zu
sperren. Eine Umleitung wird ausge-
schildert.

Die Stadtverwaltung bittet um Ver-
ständnis für diese Unterhaltungsmaß-
nahme.

Geänderter
Redaktionsschluss

Wegen der Osterfeiertage muss der
Redaktionsschluss für die Ausgabe
der KW 15 (Donnerstag, 12. April
2007) auf Mittwoch, 4. April 2007,
18.00 Uhr, vorverlegt werden.

Später eingehende Texte können
leider nicht mehr berücksichtigt
werden. Für Ihr Verständnis bedan-
ken wir uns im Voraus.

Stadtverwaltung Winnenden -
Blickpunkt-Redaktion
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Nach dem jüngsten Meningokokkener-
krankungsfall in Fellbach-Schmiden
wurde in der Öffentlichkeit auch die Fra-
ge der vorsorglichen Prophylaxe disku-
tiert. Der Geschäftsbereich Gesundheit
des Landratsamtes nimmt dies zum An-
lass, auf die Möglichkeit einer Impfung
gegen Meningokokken hinzuweisen.

In Deutschland ist ein Impfstoff gegen
Meningokokken C vorhanden, der in-
zwischen auch in den öffentlichen Impf-
empfehlungen ab dem 2. Lebensjahr
empfohlen wird. Die Impfung, die gut
verträglich ist, kann auch im späteren
Kindes- oder Jugendalter nachgeholt
werden. Ein Impfstoff gegen Meningo-
kokken B ist bisher noch nicht vorhan-
den, da dieser in der Forschung bisher
schwierig zu entwickeln ist.
Die Häufigkeit der Meningokokkener-
krankung liegt bundesweit bei 0,9 pro
100.000 Einwohner. Für den Rems-
Murr-Kreis sind somit pro Jahr ca. 4-5
Erkrankungen zu erwarten. Etwa 40 %

der Erkrankung treten im Alter bis zu
fünf Jahren auf, die Häufigkeit im Ju-
gendalter liegt noch um das Zwei- bis
Dreifache über die der Gesamtbevölke-
rung.
Meningokokken lassen sich in mehrere
Serogruppen einteilen, wovon in
Deutschland die Serogruppen B und C
den größten Anteil der Erkrankungen
ausmachen. Der Anteil der Serogruppen-
C-Erkrankungen ist zunehmend und ist
inzwischen auf 26,5 % gestiegen, der
Anteil der Serogruppen-B-Erkrankun-
gen ist auf 67,5 % gefallen. Die Sterb-
lichkeit mit ca. 10 % sowie die mögli-
chen schwereren Folgeschäden sind bei
der Serogruppe C höher als bei der Sero-
gruppe B.
Meningokokkenerkrankungen vom Se-
rotyp C kommen auch in unseren Regio-
nen vor und können durch eine Impfung
vorgebeugt werden. Der Geschäftsbe-
reich Gesundheit empfiehlt die Menin-
gokokken-Impfung als vorbeugende
Prophylaxe.

Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis informiert:

Meningokokkenerkrankungen
durch Impfen vorbeugen

Der Geschäftsbereich Verbraucher-
schutz und tierärztlicher Dienst des
Landratsamtes warnt vor einer falschen
Lebensmittelkontrolleurin.
Die Frau, blondes Haar, ca. 160 - 165 cm
groß, Pagenschnitt, war - wie erst jetzt
bekannt wurde - vor zwei Wochen im
Bereich Schorndorf aufgetreten. Die
Frau gab vor, Lebensmittelkontrolleurin
zu sein und inspizierte die Räume eines
Bistros. In einem weiteren Fall wurde sie
vom Gasstättenbetreiber nicht in das Lo-

kal eingelassen.
Der Geschäftsbereich Verbraucher-
schutz und tierärztlicher Dienst weist da-
rauf hin, dass die Lebensmittelkontrol-
leure und Amtstierärzte sich durch einen
Dienstausweis ausweisen können. Daher
sollten sich die Geschäftsinhaber oder
das Verkaufspersonal immer den Dienst-
ausweis zeigen lassen, wenn die Kontrol-
leure nicht bekannt sind. Sollte die Frau
wieder auftreten, wird gebeten die nächs-
te Polizeidienststelle zu informieren.

Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis informiert:

Falsche Lebensmittelkontrolleurin
Amtliche Bekanntmachung

Der Technische Ausschuss hat in seiner
Sitzung am 13. März 2007 über folgende
Tagesordnungspunkte beraten:

1. Baurechtsangelegenheiten
1.1 Dem Bauantrag auf Errichtung ei-
ner Brandübungsanlage, Winnenden-
Bürg, Flst.-Nr. 859, wurde zugestimmt.
Auf dem Gelände der ehemaligen Klär-
anlage wird die Freiwillige Feuerwehr
eine Brandübungsanlage errichten.

1.2 Dem Kenntnisgabeverfahren auf
Erstellung von Mehrfamilienwohnhäu-
sern im östlichen Bereich des Bebau-
ungsplangebietes „Wohnpark Zipfel-
bachtal“, Winnenden, Silberpappelstra-
ße, Flst.-Nr. 833, 835, 837, 839/4, 850/
10, wurde zugestimmt.

2. Instandsetzungsmaßnahmen Wun-
nebad Winnenden

Das Architekturbüro Geier + Geier, Freie
Architekten, aus Stuttgart wurde mit den
weiteren Planungsleistungen beauftragt.

3. Neubau Kreisverkehr L 1140 / Ver-
schwenkung Forststraße

Das Ingenieurbüro Klotz + Partner GbR
aus Winnenden wurde mit den Inge-
nieurleistungen beauftragt. Der Kreis-
verkehr ist auch Voraussetzung für einen
Verkehrsanschluss des neuen Kreiskran-
kenhaus, das der Landkreis beabsichtigt
in Winnenden zu errichten.

4. Verkehrsentwicklungsplan Win-
nenden 2020

Es wird auf den Bericht „Aus dem Ver-
waltungsausschuss“, Ziffer 4, verwiesen.
(uo)

Aus dem Technischen Ausschuss

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner
Sitzung am 20. März 2007 über folgende
Tagesordnungspunkte beraten:

1. Benennung von Straßen und Wegen
im Baugebiet „Wohnpark Zipfel-
bachtal“

Die Straßen und Wege im Baugebiet
„Wohnpark Zipfelbachtal“ werden La-
vendelweg, Seerosenweg, Oleanderweg
und Salbeiweg benannt. Die Verlänge-
rung der bestehenden Silberpappelstraße
trägt ebenfalls den Namen Silberpappel-
straße. Den Beschluss fasste der Verwal-
tungsausschuss einstimmig.

2. Genehmigung einer außerplanmä-
ßigen Ausgabe für die Rückabwick-
lung von Umlagekosten

Vertraglich vereinbart ist, dass die ehe-
malige Wasserwerk Winnenden GmbH
(heute Stadtwerke Winnenden GmbH)
der Stadt die Umlage an den Kommuna-
len Versorgungsverband für den ehema-
ligen technischen Leiter zu erstatten hat.
Für die Jahre 2001 bis 2005 wurde auf-
grund der Pauschalierung ein zu hoher
Betrag entrichtet, den die Stadt nun den
Stadtwerken wieder erstatten muss. Der
außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von
28.680,- Euro stimmte der Verwaltungs-
ausschuss einstimmig zu.

3. Sanierung Blitzschutz Feuerwehr-
gerätehaus Winnenden

Im Juli 2005 wurde durch einen Blitzein-
schlag die Feuermeldeanlage im Feuer-
wehrgerätehaus in Winnenden beschä-
digt. Dabei entstand ein Schaden von
40.000 Euro, der von der Versicherung
gedeckt wurde.
Ein Gutachten hat nun gezeigt, dass das
Gebäude nicht ausreichend gegen Über-
spannungsschäden durch direkten oder
indirekten Blitzeinschlag gesichert ist.

Nun muss ein äußerer Erdungsring ver-
legt werden, auch eine Erdung des An-
tennenmastes und verschiedene weitere
Maßnahmen sind erforderlich, wie Stadt-
kämmerer Walter Scheyhing darlegte.
Die Kosten für die Maßnahme belaufen
sich auf rund 45.000 Euro. Im Haushalts-
plan sind jedoch nur 10.000 Euro einge-
plant. Der überplanmäßigen Ausgabe
von 35.000 Euro stimmte der Verwal-
tungsausschuss bei einer Enthaltung zu.

4. Verkehrsentwicklungsplan Win-
nenden 2020: Genehmigung einer
überplanmäßigen Ausgabe

Die aktuelle und zukünftige Siedlungs-
entwicklung in Winnenden, die neue
B 14 sowie der geplante Neubau des
Kreiskrankenhauses haben starke Aus-
wirkungen auf die Verkehrssituation in
Winnenden. Dies machte Stadtentwick-
lungsamtsleiter Daniel Güthler bereits in
der Vorwoche im Technischen Aus-
schuss deutlich. „Der letzte umfassende
Verkehrsentwicklungsplan stammt aus
den Jahren 1986 / 1989 und ist somit als
Grundlage für zukünftige verkehrsord-
nende Maßnahmen ungeeignet“, fasste
Daniel Güthler zusammen.
Den Auftrag für die Erarbeitung eines
Verkehrsentwicklungsplanes mit dem
Zieljahr 2020 hat der Technische Aus-
schuss in der Woche zuvor an das Büro
Dr. Brenner Ingenieurgesellschaft MbH
aus Aalen zum Angebotspreis von
90.000 Euro netto erteilt. Hierfür reichen
die im Haushaltsplan vorgesehenen Mit-
tel nicht aus. Die Entscheidung konnte
deshalb nur unter dem Vorbehalt getrof-
fen werden, dass der Verwaltungsaus-
schuss einer überplanmäßigen Ausgabe
in Höhe von 29.820,- Euro zustimmt.
Diesen Beschluss fasste der Verwal-
tungsausschuss einstimmig. (ps)

Aus dem Verwaltungsausschuss

Mit beispielhaften innovativen Produk-
ten, Verfahren und technologischen
Dienstleistungen können sich kleine und
mittlere Unternehmen aus Industrie,
Handwerk und technologischer Dienst-
leistung ab sofort wieder um den Innova-
tionspreis des Landes Baden-Württem-
berg - Dr.-Rudolf-Eberle-Preis - bewer-
ben. Einsendeschluss ist der 31. Mai
2007. Insgesamt werden Preise in Höhe
von 50.000 Euro vergeben. Zum zweiten
Mal lobt die MBG Mittelständische Be-
teiligungsgesellschaft GmbH im Rahmen
des Wettbewerbs zusätzlich einen Son-
derpreis in Höhe von 7.500 Euro aus.
„Ich hoffe, dass die Ausschreibung für
das Jahr 2007 wie in den Vorjahren auf
eine gute Resonanz stößt und erneut in-
novationsfreudige Unternehmen dazu
anregt, ihre bemerkenswerten Leistun-
gen vorzustellen“, so Wirtschaftsminis-
ter Ernst Pfister.
Im Auftrag des Wirtschaftsministeriums
organisiert das Regierungspräsidium
Stuttgart den nach dem früheren Wirt-
schaftsminister Dr. Rudolf Eberle be-

nannten Wettbewerb. Beteiligen können
sich im Land ansässige Unternehmen mit
maximal 500 Beschäftigten und einem
Jahresumsatz von nicht mehr als 100
Millionen Euro. Das Preiskomitee be-
wertet die Bewerbungen nach ihrem
technischen Fortschritt, der besonderen
unternehmerischen Leistung und dem
wirtschaftlichen Erfolg. Es bestimmt die
Preisträger und entscheidet über die Auf-
teilung der Preise, die Wirtschaftsminis-
ter Ernst Pfister im Herbst 2007 verleiht.
Der Sonderpreis der MBG richtet sich an
junge Unternehmen, die nicht älter als
zehn Jahre sind und mit bis zu 100 Be-
schäftigten einen Umsatz von maximal
zehn Millionen Euro erzielen.
Weitere Informationen und Bewer-
bungsunterlagen gibt es bei den Indus-
trie- und Handelskammern, den Hand-
werkskammern, dem Landesverband der
Baden-Württembergischen Industrie
e.V. und dem Regierungspräsidium
Stuttgart sowie im Internet unter
http://www.wm.baden-wuerttem-
berq.de/sixcmsldetail.php/113363

Dr. Rudolf-Eberle-Preis 2007:
Wirtschaftsministerium schreibt Wettbewerb aus

Gefragt sind beispielhafte innovative Produkte, Verfahren und
technologische Dienstleistungen
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Wir bieten im Haus der Jugend Winnenden ab Mitte September 2007 ein

Freiwilliges Soziales Jahr

an. Schwerpunkt ist die programmatische Arbeit im KidsClub für 8 -
12jährige Kinder sowie in dem einmal wöchentlich stattfindenden Mäd-
chentreff. Außerdem umfasst das Aufgabengebiet die Mithilfe im Jugend-
cafe. Die Kernarbeitszeit liegt im Nachmittags- und Abendbereich. Die
Möglichkeit Fortbildungen zu besuchen und an Gremienarbeit teilzuneh-
men ist gegeben. Interessierte Schulabgänger ab 19 Jahren, die Lust ha-
ben, in unserem Betreuerteam bis zur Dauer von 12 Monaten mitzuarbei-
ten, melden sich bitte im

Haus der Jugend, Mühltorstr. 25, 71364 Winnenden, Telefon 07195-
63928 (Mo-Frei ab 13.00 Uhr). Infos zum Haus und Programm unter:
www.juze.winnenden.de.

Stadt Winnenden • Torstr. 10 • 71364 Winnenden • www.winnenden.de

Die Stadtverwaltung Winnenden sucht zum baldmöglichsten Zeitpunkt
eine

teilzeitbeschäftigte Reinigungskraft

für ihre Veranstaltungen in der Hermann-Schwab-Halle. Neben den Rei-
nigungstätigkeiten gehört zu den Aufgaben auch die Mithilfe beim Auf-
und Abstuhlen.

Die Arbeitszeiten sind unregelmäßig. Die durchschnittliche wöchentliche
Arbeitszeit beträgt 10,3 Stunden und ist überwiegend in der Zeit von Frei-
tag - Montag (auch am Wochenende) abzuleisten. Es handelt sich um ein
Arbeitsverhältnis mit weniger als 400,00 Euro monatlich.

Sollten Sie interessiert sein, bewerben Sie sich bitte bis zum 12.04.07 mit
den üblichen Unterlagen bei uns. Auskünfte erteilt Herr Höpfer, Tel.
07195/13-149.

Stadt Winnenden • Torstr. 10 • 71364 Winnenden • www.winnenden.de

Wir suchen für den Bauhof ab 01.06.07 oder auch später sowie für das
Haus der Jugend ab Mitte September 2007 einen

Zivildienstleistenden

der als anerkannter Kriegsdienstverweigerer für die volle Dauer des Zivil-
dienstes bei uns mitarbeiten möchte.

Der Aufgabenbereich im Bauhof umfasst Arbeiten im Bereich des Natur-
schutzes, der Landschaftspflege sowie des Umweltschutzes (beispielswei-
se die Mitarbeit bei der Gewässerunterhaltung, Mitwirkung bei der Ab-
fallbeseitigung). Sie sollten gerne im Freien arbeiten und praktisch veran-
lagt sein. Interessierte Jugendliche können sich beim Hauptamt, Personal-
stelle, Frau Munz, Telefonnummer 07195/13-342, über die Bedingungen
näher erkundigen.

Zu den Aufgaben im Haus der Jugend zählen Hausmeistertätigkeiten, die
Mithilfe bei Veranstaltungen und ähnliches. Interessierte Jugendliche
können sich beim Haus der Jugend unter der Telefonnummer 07195/
63928 bzw. beim Hauptamt, Frau Munz, Telefonnummer 07195/13-342,
über die Bedingungen näher erkundigen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an das Hauptamt der Stadt Winnenden.

Stadt Winnenden • Torstr. 10 • 71364 Winnenden • www.winnenden.de

Fraktionen im Gemeinderat

SPD Fraktion
SPD Telefonsprechstunde

am Donnerstag, den 29. März 2007
von 18.00 bis 19.00 Uhr

Wir wollen ein aktives und innovatives
Winnenden, welches sich allen Bürge-
rinnen und Bürgern verpflichtet fühlt.
Um dies zu erreichen, ist das faire und
offene Gespräch unerlässlich.

Ihre Anliegen und Ihre Anregungen so-
wie Ihre Kritik können Sie uns in unserer
Telefon-Bürgersprechstunde mitteilen.
Jeden Donnerstag, außer in den Ferien,
steht Ihnen von 18.00 bis 19.00 Uhr ein

SPD Stadtrat oder SPD Stadträtin zur
Verfügung.
Sie erreichen am Donnerstag Herrn
Heinz Egner , Tel.: 74747 und dann eine
Woche später Herrn Andreas Herfurth
Tel.: 74207.

Parteien

FDP
Winnenden & Berglen

Nächster Stammtisch der Liberalen
am Montag, 7. Mai
In der Osterwoche (2.4.) fällt der Libera-
len-Stammtisch aus. Am Montag, 7.
Mai treffen sich die Mitglieder und
Freunde des FDP-Ortsverbandes Win-
nenden & Berglen erstmals in den neuen
Räumen der FDP Rems-Murr in Waib-
lingen, Schwabstraße 31. Die hier ein-
gerichtete Geschäftsstelle des FDP-
Kreisverbandes sowie die neuen Wahl-
kreisbüros der Abgeordneten Prof. Ul-
rich Goll, MdL und Hartfrid Wolff, MdB
können besichtigt werden. Der nächsten
Ankündigung wird ein Wegweiser bei-
gefügt sein. Beginn 19.30 Uhr.

SPD-Ortsverein
SPD Vorstandsitzung
am Freitag, den 30.3.2007 um 18.30
Uhr

Wir treffen uns zu unserer monatlichen
Vorstandsitzung. Die Sitzung ist partei-
öffentlich. Wir beschäftigen uns u.a.. mit
dem SPD Grundsatzprogramm.

Fragen? Anregungen? Dann ganz ein-
fach mailen oder anrufen, entweder den
1.Vorstand Andreas Herfurth, Tel.:
74207 / herfurth.winnden@t-online.de
oder den 2.Vorstand Erwin G. Halter,
Tel.: 65266 / egh-gufu@gmx.de

SPD Stammtisch
am Freitag, den 30.3.2007, ab 20.00

Uhr, in der Pizzeria Riveria, Winnen-
den

Wir laden hiermit recht herzlich zu unse-
rem Stammtisch ein und freuen uns über
zahlreichen Besuch. In lockerer Runde
wollen wir aktuelle politische Themen
von „nah und fern“ diskutieren. Neben-
bei wollen wir auch ein wenig unsere Ju-
biläumsfeier mit Staatsminister Gernot
Erler Revue passieren lassen.

Fragen? Anregungen? Dann ganz ein-
fach anrufen oder mailen, nämlich den
1. Vorstand Andreas Herfurth, Tel.:
74207 / herfurth.winnenden@t-online.de
oder den 2.Vorstand Erwin G. Halter,
Tel.: 65266 / egh-gufu@gmx.de

SPD Ostereieraktion für die Deutsche
Stiftung Organtransplantation
am Ostersamstag, den 7. April 2007 ab
8.00 Uhr auf dem Markt.

Wie schon viele Jahre werden wir auch
in diesem Jahr unsere Ostereieraktion
wieder durchführen. Sie haben die Mög-
lichkeit bunt gefärbte Eier zu erwerben.
Der Erlös unserer Aktion geht dieses
Jahr an die Deutsche Stiftung Organ-
transplantation.
Umfangreiches Informationsmaterial
werden wir auslegen.

Weitere Informationen zur Deutschen
Stiftung Organtranspalantation über das
Internet unter www.dso.de und www.or-
ganspende-kampagne.de oder telefo-
nisch über die DSO, Birgit Blome, Be-
reichsleiterin Kommunikation, Tel.:
06102/3008-396, und Alexandra Hesse,
Leiterin Krankenhaus-Kommunikation,
Tel.: 06102/3008-164.
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Apropos Umwelt

Landrat Fuchs begrüßt das stark stei-
gende Interesse an Erdwärmenutzung
zu Heizzwecken: „Das ist ein wir-
kungsvoller Beitrag zur Einsparung
fossiler Energieträger, wie auch zur
Minderung von Schadstoffausstoß
und der Klimaerwärmung. Zu diesem
Trend beizutragen möchte das Land-
ratsamt auffordern und hat dazu ein
neues Informationsblatt aufgelegt.

Geothermie stammt aus der Restwärme
aus der Zeit der Erdentstehung und aus
radioaktiven Zerfallsprozessen, die in
der Erdkruste seit Jahrmillionen kontinu-
ierlich Wärme erzeugt haben und heute
noch erzeugen. Sie zählt aber zu den -
nach menschlicher Zeitvorstellung - re-
generativen Energiequellen.

Erdwärme kann auch im Rems-Murr-
Kreis genutzt werden - und zwar nicht
nur für die Gebäudeheizung sondern
auch zur Kühlung.

Die wichtigste Voraussetzung für eine
sinnvolle Nutzung von Erdwärme mit
Hilfe von Wärmepumpen ist eine Nie-
dertemperaturheizung, etwa eine Fußbo-
denheizung. Bei älteren Gebäuden, die
vor der Wärmeschutzverordnung von
1984 gebaut wurden, das sind über 80 %
aller bestehenden Gebäude, ist die Inves-
tition in Wärmedämmung aus ökonomi-
schen und ökologischen Gründen vor-
rangig.

Die zur Erdwärmegewinnung erforderli-
chen Bohrungen sind aber nicht überall
möglich. Vielmehr muss in Wasser-
schutzgebieten und im Umfeld von Mi-
neralwasservorkommen dem dauerhaf-

ten Schutz des Grundwassers Vorrang
eingeräumt werden. Außerdem sind die
geologischen Besonderheiten im Rems
Murr zu beachten - es liegen ähnlich wie
die Fußböden in einem Hochhaus mehre-
re Grundwasser führende Bodenschich-
ten übereinander. Die unteren Schichten
werden zur Trinkwassergewinnung ge-
nutzt. Da die Erdwärmegewinnung
durch die Bohrungen Verbindungen zwi-
schen den Grundwasserschichten her-
stellt und dies zu Verschmutzungen füh-
ren kann, überwacht das Landratsamt die
Bohrung von Erdwärmesonden.

Zum Thema Erdwärmenutzung hat das
Landratsamt nun ein Informationsblatt
aufgelegt, in dem auf die ökologischen
und geologischen Rahmenbedingungen
sowie die zu beachtenden technischen
und wirtschaftlichen Aspekte der Erd-
wärmenutzung im Rems-Murr-Kreis
aufmerksam gemacht wird

Das Informationsblatt liegt beim Land-
ratsamt und bei allen Bürgermeisteräm-
tern aus. In Winnenden ist es an der Info-
theke des Rathauses sowie beim städti-
schen Umweltschutzbeauftragten (Zim-
mer 324, 3. Stock) erhältlich.

Sowohl das Informationsblatt als auch
allgemeine und detaillierte Informatio-
nen sind auf der Internetseite des Land-
ratsamtes: http://www.rems-murr-
kreis.de unter: „Abfall, Bauen, Umwelt
und Vermessung / Umweltschutz“ zu
finden. Fragen zur Genehmigung einer
Erdwärmesonde z.B., ob der geplante
Standort in einem Wassereinzugsgebiet
liegt, beantwortet Herr Krumwieh, Tel.:
07151/501-1763.

Erdwärme und Grundwasserschutz im Rems-Murr-Kreis:

Chancen und Risiken einer ökologisch und
finanziell attraktiven Energiequelle

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Winnenden

Gesamtwehr
Samstag, 31. 3.,
14.30 Uhr: Feuerzeugübergabe LF 20/16
am Feuerwehrgerätehaus Birkmanns-
weiler
15.30 Uhr: Hauptübung der Feuerwehr
Winnenden (Gesamtwehr)

Jugendfeuerwehr
Samstag, 31. 3.,
14.30 Uhr: Jahreshauptübung

Abt. Bürg
Montag, 2. 4.,
19.30 Uhr: Ausschusssitzung

Abt. Höfen-Baach
Freitag, 30. 3.,
19.00 Uhr: Stammtisch mit Dj Ox

Samstag, 31. 3.,
14.30 Uhr: Treffpunkt Kelter
15.00 Uhr: Hauptübung

Spielmannszug Leutenbach /
Winnenden
Donnerstag, 5. 4.,
19.30 Uhr: Probe mit Ausbilder

Feuerwehrsport
Zur Aufrechterhaltung der Leistungsfä-
higkeit und körperlichen Fitness findet
jeden Freitag von 20.00 - 21.30 Uhr in
der Sporthalle Linsenhalde unter Anlei-
tung Feuerwehrsport statt.

Der Lauftreff findet jeweils donnerstags
um 19.00 Uhr statt, Treffpunkt: Feuer-
wehrgerätehaus Winnenden.

Kindergärten

Am Donnerstag, den 29. März 2007
von 15.00 bis 17.00 Uhr können Kin-
der, die im nächsten Kindergartenjahr
einen Kindergarten besuchen sollen, in
einem kommunalen oder kirchlichen
Kindergarten angemeldet werden.

An der Info-Theke im Winnender Rat-
haus erhalten Sie eine Broschüre über
alle Winnender Kindergärten, Kinder-
häuser und altersgemischte Kindergar-
tengruppen.

Dies gilt für die Kinder,

- die noch im August 2007 3 Jahre alt
werden, oder schon älter sind und
noch nicht für einen Kindergarten-
platz angemeldet wurden

oder

- die bis August 2008 3 Jahre alt wer-
den.

Neben Kindergärten mit einer tägli-
chen Öffnungszeit von 6 Stunden (30
Stunden pro Woche) bieten einzelne
Einrichtungen auch flexible Öffnungs-
zeiten, einschließlich einer Ganztages-
betreuung mit Mittagsessen an. In die-
sen Kinderhäusern sind höhere wö-
chentliche Betreuungszeiten möglich,
die auch an einzelnen Wochentagen ge-
bucht werden können.

In einzelnen Kindergärten werden in al-
tersgemischten Gruppen zweijährige
Kinder aufgenommen. Darüber hinaus
wird die Stadt Winnenden ab September
2007 zwei Kleinkindergruppen (Krip-
pen) anbieten. Dort können Kinder von
1 bis 3 Jahre einen Platz erhalten. Diese
Plätze werden nach unterschiedlichen
Kriterien vergeben (z.B. allein erziehen-
de Mütter oder Väter; Berufstätigkeit
beider Eltern etc.).

Nähere Informationen können Sie dies-
bezüglich der o.g. Broschüre entneh-
men.

Sollten Sie zum jetzigen Zeitpunkt Be-
denken bezüglich des Entwicklungs-
tands ihres Kindes haben, bleibt Ihnen
jederzeit die Möglichkeit, Ihr Kind nicht
sofort nach Vollendung des 3. Lebens-
jahres, sondern zu einem späteren Zeit-
punkt in den Kindergarten zu schicken,
um ihm damit einen entspannten Besuch
ohne Schwierigkeiten zu ermöglichen.
Nicht unbedingt das Alter, sondern der
Entwicklungsstand sollte für den Be-
such des Kindergartens ausschlagge-
bend sein. Wir verkennen natürlich
nicht, dass in Einzelfällen andere Ge-
sichtspunkte und Kriterien wie z.B. fa-
miliäre und berufliche Situation eben-
falls eine wichtige Rolle bei der Ent-
scheidung spielen.

Gerne sichert Ihnen die Stadt zu, wenn
Sie sich für einen späteren Eintritt Ihres

Kindes entscheiden, den Platz für einen
späteren Zeitpunkt zu reservieren. Sie
stehen somit nicht unter dem Druck, Ihr
Kind möglichst früh in den Kindergarten
schicken zu müssen, damit der Platz
nicht verloren geht.

Die Anmeldung ist in allen kirchlichen
und städtischen Kindergärten am Don-
nerstag, den 29. März 2007 von 15.00
Uhr bis 17.00 Uhr. Innerhalb dieses
Zeitraums sollten die Kinder im jeweili-
gen Kindergarten angemeldet werden.
Selbstverständlich können Eltern ihre
Kinder - nach vorheriger Terminabspra-
che im Kindergarten - das ganze Jahr
über in den entsprechenden Kindergär-
ten oder direkt beim jeweiligen Träger
anmelden.

Die Anmeldungen sind direkt in dem
Wohnort des Kindes nächstgelegenen
Kindergarten vorzunehmen. (Selbstver-
ständlich können die Eltern ihr Kind
auch in jedem anderen Kindergarten der
Stadt Winnenden anmelden, z.B. wenn
die dortigen Öffnungszeiten oder das
entsprechende pädagogische Konzept
den Wünschen der Eltern eher entspre-
chen !).

Es reicht aus, das Kind in einem Kinder-
garten anmelden, da die Anmeldungen
gemeinsam von städtischen und kirchli-
chen Kindergartenträgern für die einzel-
nen Stadtteile bearbeitet werden.
Die Anmeldeunterlagen liegen in den
Kindergärten aus. Mitzubringen sind
eine Kopie des Impfpasses des Kindes
und die Bankverbindung der Eltern.

Die Vergabe der Kindergartenplätze
durch das Amt für Jugend, Familien, Se-
nioren und Soziales der Stadt Winnen-
den und die kirchlichen Kindergarten-
träger erfolgt nach folgenden Kriterien:

1. das Alter des Kindes

2. die räumliche Nähe des Kindergar-
tens zur Wohnung

3. die Unterbringung in einem Kinder-
garten des Einzugsgebietes

4. die Unterbringung in einem Kinder-
garten in einem angrenzenden Ein-
zugsgebiet

Ein Anspruch auf einen Kindergarten-
platz in einem bestimmten Kindergar-
ten besteht nicht.

Wir bitten um Verständnis, dass telefo-
nische Auskünfte über die Platzvergabe
nicht erteilt werden können.

Die schriftlichen Bescheide für die Kin-
der, die bereits ab September 2007 einen
Rechtsanspruch auf einen Kindergarten-
platz haben, werden voraussichtlich bis
Anfang Juni 2007 verschickt werden.

Anmeldungen für das
Kindergartenjahr 2007/2008
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Schulen

Geschwister-Scholl-Realschule

Schüler aus Dänemark zu Gast in Winnenden

Jona Andersen (rechts), Julia Bühler (2.v.r., hintere Reihe) und Kasper Jensen (3.v.l., hintere Reihe) begleiteten die 46 Schülerinnen und Schüler ins Rathaus.

Bahnhofsturm in Stuttgart. Schwindeler-
regende Ausblicke boten sich den däni-
schen und deutschen Schülerinnen und
Schülern. Auch der Winnender Torturm
wurde bestiegen. Zuvor wurden die Gäs-
te und ihre deutschen Gastgeber der
Klassenstufen 8 und 9 im Rathaus von
Bürgermeister Norbert Sailer begrüßt.
Danach ging es weiter zum Schlosscafé:
Linsen und Spätzle, das „schwäbische
Nationalgericht“, warteten dort bereits
auf die hungrigen Gäste. (ps)

nicht in ihre Muttersprache synchroni-
siert werden.

Beeindruckt waren die dänischen Schü-
ler auch vom vielfältigen Landschafts-
bild im Großraum Stuttgart. Denn Däne-
mark ist sehr flach, die höchste natürli-
che Erhebung, der Møllehøj, misst gera-
de mal 171 Meter ü. NN. Auf dem Aus-
flugsprogramm standen deshalb neben
dem Mercedes-Benz-Museum unter an-
derem auch der Fernsehturm und der

Eine Woche lang waren 23 Schülerin-
nen und Schüler aus Aarhus zu Gast
in Winnenden. Bereits zum 23. Mal
kam der gemeinsam mit der Ge-
schwister-Scholl-Realschule organi-
sierte Schüleraustausch zustande.

Die deutschen wie auch die dänischen
Schülerinnen und Schüler profitieren in
vielfältiger Weise von diesem Aus-
tauschprogramm. „Die deutschen Schü-
ler lernen Verantwortung für ihren aus-

ländischen Gast zu übernehmen“, be-
richtet Julia Bühner, die betreuende Leh-
rerin auf deutscher Seite. Auch sprach-
lich ist der Austausch für beide Seiten in-
teressant. Die dänischen Schüler lernen
Deutsch und können so ihre Kenntnisse
anwenden. Aber auch Englisch ist ge-
fragt: „Oftmals unterhalten sich deutsche
und dänische Schüler auch auf Eng-
lisch“, weiß Julia Bühner. Die Dänen
sind meist sehr fit in Englisch - allein
schon durch ausländische Filme, die oft

runde bereits das 3. Aufeinandertreffen.
Mit einer taktischen Umstellung, Vero-
nika Weissert als umsichtige Spielma-
cherin und einer kurzen Deckung der
stärksten Leonbergerin durch Lisa Fess-
mann, gelang den Winnenderinnen mit
11:8 ein ungefährdeter Halbfinalsieg.

Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin
Mit etwas weichen Beinen, wann spielt
man schon einmal vor so einer großen
Kulisse und das Bundesfinale vor Au-
gen, begann das GBG das Finale gegen
den früheren Vorrundengegner aus
Wollmatingen. Ein unbändiger Wille,
eine starke Abwehrleistung, die Torhüte-
rinnen Helen Baumann und Anna Frey
mit eingeschlossen, und eine überzeu-
gender Angriff waren Garanten für einen
11:8-Finalsieg. Nach dem Schlusspfiff
gab es für Spielerinnen, Betreuer und
Fans kein Halten mehr. Berlin, Berlin,
wir fahren nach Berlin.

Die Siegehrung wurde von Martin Heu-
berger, Co-Trainer der deutschen Hand-
ball-Nationalmannschaft vorgenommen.
Er gratulierte den Winnender Mädchen
zum Landesmeistertitel und freut sich
bereits auf ein Wiedersehen, zusammen
mit Bundestrainer Heiner Brand, vom 8.
bis 12. Mai 2007, in Berlin.

Martin Schwender
Georg-Büchner-Gymnasium

Im Halbfinale gegen eine alten Be-
kannten
Im Halbfinale standen sich zwei alte Be-
kannte gegenüber. Die Begegnung gegen
das Johannes-Keppler-Gymnasium aus
Leonberg war in der diesjährigen Spiel-

Großer Jubel herrschte nach dem Fi-
nalsieg gegen die Geschwister-Scholl-
Schule aus Wollmatingen (11:8) in der
Mauerfeldhalle in Lahr/Schwarzwald.
Ausgelassen feierten die Mädchen, mit
den Betreuern und den zahlreich mit-
gereisten Fans den erhofften, aber
nicht unbedingt erwarteten Titel des
Landesmeisters von Baden-Württem-
berg im Handball. Diese Meisterschaft
wird bundesweit im Rahmen des
Schulsportwettbewerbs „Jugend trai-
niert für Olympia“ ausgetragen.

Der Turniertag begann alles andere als
vielversprechend. Eine nicht eingeplante
lange Anreise und somit eine fehlende
Einspielphase waren nicht gerade die
besten Voraussetzungen für das erste
Gruppenspiel gegen das Martin-Heideg-
ger-Gymnasium aus Meßkirch. Dennoch
behielt das Georg-Büchner-Gymnasium
äußerst knapp mit 7:6 die Oberhand.

Wir spielen für Caro
Als im zweiten Spiel sich die Mittelan-
greiferin Carolin Finger verletzte und für
das weitere Turnier ausfiel, schien das
Finale in weite Ferne zu rücken.
Doch dank einer erheblichen Leistungs-
steigerung, vor allem in der Abwehr,
reichte es gegen den späteren Finalgeg-
ner aus Wollmatingen zu einem 9:9.

Im letzten Vorrundenspiel gegen die

Dietrich-Bonhoeffer-Schule aus Wein-
heim musste das GBG unbedingt punk-
ten. Die spielstarke Mannschaft aus
Weinheim wehrte sich nach Kräften,
konnte aber den Winnender Sieg (10:9)
nicht verhindern.

Das Georg-Büchner-Gymnasium fährt nach Berlin

oben, von links: Lisa Varga, Saskia Stimmler, Jessica Knöpfle, Carolin Finger, Bet-
tina Schill, Veronika Weissert und Anna Frey
vorne, von links: Claudia Bay, Natalie Krammer, Josephine Rais, Helen Baumann,
Lisa Fessmann und Martin Schwender
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In 3 Jahren nebenbei zur
Fachhochschulreife

Neue Zusatzqualifikation Fachhochschulreife
an der GSBK

Wer´s ernst meint mit „lebenslangem
Lernen“, Weiterbildung und Zusatzqua-
lifikation, der kann im September losle-
gen: Die GSBK bietet ab dem kommen-
den Schuljahr die Zusatzqualifikation
Fachhochschulreife an. Das heißt drei
Jahre lang die Schulbank drücken, wenn
andere ein Bierchen trinken gehen oder
ausschlafen - der Unterricht findet
abends und am Samstag statt und läuft
über drei Schuljahre. Doch wer´s ernst
meint, der wird danach nicht fragen und
trinkt sein Bier am Sonntag, schließlich
winkt als Belohnung für die Entbehrun-
gen die Berechtigung zum Studium an
einer Fachhochschule.

Und mit einem Studium öffnen sich ganz
neue Chancen im Beruf. Darum richtet
sich das Angebot der Zusatzqualifikation
insbesondere an junge Menschen, die ge-
rade in einer dreijährigen Berufsausbil-
dung stehen und die Mittlere Reife ha-
ben. Und natürlich an junge Berufstätige,
die beides haben: Mittlere Reife und ab-
geschlossene Berufsausbildung, denen
das aber nicht genug ist und die´s ernst
meinen mit „lebenslangem Lernen“,
Weiterbildung und Zusatzqualifikation.
Nähere Informationen über die Zusatz-
qualifikation Fachhochschulreife gibt’s
bei der Gewerblichen Schule Backnang
und unter www.gsbk.de.

Lerntraining in der
Grundschule

Auch in diesem Schuljahr führt die
Stöckachschule für ihre Drittklässler im
Rahmen des Lehrbeauftragten-Program-
mes des Ministeriums ein gezieltes Lern-
training durch.

Schulprobleme, Unsicherheit, Lernfrust,
mangelnde Motivation, Denkblockaden
oder Konzentrationsschwächen sollen
mit dieser schulischen Maßnahme ange-
gangen bzw. vermieden werden.

In insgesamt 60 Wochenstunden wird
die Lerntrainerin Marianne Heine, die
ihre Ausbildung bei Prof. B. Haberda ab-
solviert hat, durch spezielle Bewegungs-,
Konzentrations- und Brain-Gym-Übun-
gen (Brain Gym = Gehirngymnastik) bei
den Kindern Teilleistungen aktivieren,
die zum Lernen benötigt werden. Gleich-
zeitig sollen individuelle Lernstrategien
und Lerntechniken angebahnt und entwi-
ckelt werden, um - im Zusammenwirken
mit einer gesteigerten Lernmotivation -
das gesamte Potential des Kindes zu er-
schließen.

Für die zweijährige Fachschule für Pfle-
ge mit Schwerpunkt: Leitung einer Pfle-
ge- u. Funktionseinheit werden noch An-
meldungen entgegengenommen.
Der Bildungsgang entspricht den Vo-
raussetzungen nach § 80 SGB XI - ver-
antwortliche Pflegefachkraft- und bein-
haltet nach erfolgreichem Abschluss zu-
sätzlich die Qualifikation zum Praxisan-
leiter/in bzw. Mentor/Mentorin.
Aufnahmevoraussetzung ist eine abge-
schlossene Berufsausbildung im Pflege-
bereich sowie eine einschlägige berufli-
che Tätigkeit von mindestens 2 Jahren.
Der Unterricht beginnt am 10. Septem-
ber 2007 und findet am Montag ganztä-

gig und am Dienstag am Vormittag statt.
Schulgeld wird derzeit nicht erhoben.
Aus organisatorischen Gründen wird um
rasche Kontaktaufnahme mit der Schule
gebeten.

Informationen und Bewerbungsunterla-
gen erhalten Sie im Sekretariat der
Maria-Merian-Schule Waiblingen,
Steinbeisstr. 4, 71332 Waiblingen.
Tel. 07151/5003-592,
Fax. 07151/5003-581.
Informationen über unser gesamtes Bil-
dungsangebot finden Sie über unsere
Homepage unter www.maria-merian-
schule.de

Weiterbildung für examinierte Pflegekräfte
an der Maria-Merian-Schule

Seniorennachrichten

Seniorennachrichten

Jugendinfos

Haus der Jugend
Alte Mühle

KidsClub
PROGRAMM MÄRZ / APRIL
Der KidsClub findet für alle Kids von
8 - 12 Jahren statt. Montags und mitt-
wochs bis freitags von 14.00 - 17.00
Uhr wird hier gebastelt, gekocht und
gespielt. Wer möchte kann ab 13.30
Uhr seine Hausaufgaben machen, be-
vor es dann um 14.00 Uhr so richtig
losgeht.
Do., 29.03. Das witzige Playstationspiel
„Dance Factory“ wird heute gespielt.
Fr., 30.03. Gemeinsam gehen wir wieder
zum Sport.
Mo., 02.04. Passend zu Ostern basteln
wir eine schöne Deko.
Mi., 04.04. Leckere Hefehasen backen
wir heute.
Donnerstag, 05.04. Unser neues Play-
stationspiel „Jungle Party“ könnt ihr
ausprobieren!
Freitag, 06.04. Heute ist Feiertag und
das Haus der Jugend bleibt geschlos-
sen!

Mädchentreff
Der Mädchentreff ist jeden Dienstag
von 14.00 - 18.00 Uhr für alle Mäd-
chen ab 8 Jahren geöffnet. Ab 13.30
Uhr besteht die Möglichkeit, Hausauf-
gaben zu machen.
PROGRAMM APRIL
03.04. Wie jedes Jahr vor Ostern backen
wir unsere beliebten Osterhasen.
10.04. Ab auf´s Sofa! Film gucken ist
angesagt.

Jugendcafe
Das Jugendcafe im Haus der Jugend ist
montags, mittwochs und donnerstags
von 17.00 - 21.00 Uhr und freitags von
17.00 - 22.00 Uhr für alle Jugendlichen
ab 13 Jahren geöffnet.
Immer montags und mittwochs bis frei-
tags habt ihr die Möglichkeit im Internet
zu surfen.
Achtung: Am Freitag, den 06.04. ist
Feiertag und das Haus der Jugend
bleibt geschlossen!
Sonntagscafe:
Das nächste Sonntagscafe findet am
01.04.2007 statt. Geöffnet ist das Haus
zwischen 15.00 und 19.00 Uhr. Am
15.04. hat das Sonntagscafe dann wie-
der geöffnet!

Seniorenwerkstatt
Winnenden
Schloßstraße 18, 71364 Winnenden
Die Seniorenwerkstatt verkauft selbst
hergestellte, handgefertigte Drechselar-
beiten, viele praktische Gebrauchsge-
genstände und Geschenkartikel für Jung
und Alt. Eine Auswahl ist in den Fens-
tern des Gebäudes Schloßstrasse 18 aus-
gestellt. Reparaturaufträge (Holzarbei-
ten) werden ebenfalls ausgeführt. Der
Erlös von Verkauf und Reparaturen
kommt sozialen Einrichtungen zugute.
Öffnungszeiten:
Montags und mittwochs 8.00 - 12.00 Uhr
(Telefon 0 71 95 / 82 83 Herr Gaiser)

Die Zahl älterer Menschen in Baden-
Württemberg lag 1950 bei 9,4% der Ge-
samtbevölkerung und 2004 bereits bei
17,6%. Auch wenn hohes Alter nicht mit
Krankheit und Pflegedürftigkeit gleichzu-
setzen ist, kommen bestimmte Krank-
heitsbilder bei älteren Menschen häufiger
vor. Die Medizin steht vor der Herausfor-
derung, den kommenden Generationen
adäquat Rat und Hilfe gewähren zu kön-
nen; wir stehen vor der Herausforderung
unser Gemeinwesen so zu gestalten, dass
altengerechte Versorgungsstrukturen
nachhaltig wachsen und bestehen können.
Am 4. Mai 2007 ist von 9.30 Uhr bis ca.
16 Uhr der 3. Seniorenfachtag in der
Jahnhalle in Weinstadt-Endersbach. In
Kooperation mit der Stadt Weinstadt und
der Volkshochschule Unteres Remstal,
unterstützt von der Kreissparkasse Waib-
lingen, veranstaltet der Rem-Murr-Kreis
einen Informationstag, der sich mit der
geriatrischen Versorgung im Kreis ausei-
nandersetzt. In fünf Referaten am Vor-

mittag und drei Workshops am Nachmit-
tag versuchen die Referenten den The-
menbereich Geriatrie und Gerontopsy-
chiatrie vorzustellen und die gängigsten
Fragestellungen zu beantworten. Der
Fachtag wendet sich an Fachpublikum,
politische Entscheidungsträger und ins-
besondere an interessierte Bürgerinnen
und Bürger. Die Teilnahme ist gebühren-
frei, lediglich Essen und Getränke müs-
sen bezahlt werden.
Anmeldungen und Informationen gibt es
beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis,
Geschäftsbereich Soziales, Altenhilfe-
fachberatung, Alter Postplatz 10, 71332
Waiblingen, Tel: 07151/ 501-1506, Fax:
07151/501-1698, E-mail: w.gei-
ser@rems-murr-kreis.de.
Das Programm des Kreisseniorenfach-
tags sowie das Anmeldeformular sind
auch auf der Homepage des Landratsam-
tes zu finden: www.rems-murr-kreis.de
(im Kapitel „Jugend, Gesundheit, Sozia-
les“ / Bereich „Senioren“)

3. Seniorenfachtag am 4. Mai
in Weinstadt-Endersbach

Beim Bundeswettbewerb der Schulen JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA er-
reichten die SchülerInnen
Guilia Amato, Jannick Bacher, Gabriel Bernhard, Paul Kögel, Marco Ludwig
Steffen Öchsle
den 3. Platz bei den Bezirksmeisterschaften Kleinfeldtennis 2007 in Schorndorf.

Grund- und Hauptschule Höfen
Kleine Tennistalente aus Klasse 4a und 4b der Grund- und Hauptschule Höfen
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Bereitschaftsdienste
Notruf ····································································································· 110
Feuerwehr ······························································································ 112
Polizei Winnenden ············································································· 694-0
Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport ································· 19 222
Schlaganfall-Notruf (ZfP Winnenden) ······················· 07195/9 00-49 00
Saar Energie AG (Fernwärme) ············································· 07191/15 11
Süwag Entstörungsdienst Strom
Netzleitstelle Pleidelsheim ············································· 07144/266-211
EnBW Regional AG Störungsdienst Gas····················· 07181/9 78 10-12
Wasserwerk Winnenden, Störungsannahme ··············· 0171/6 55 53 69
Kabelfernsehen für Baach und Schelmenholz primacom ··· 06131/9 44-0
bei Störungen ···························································· 0180/3 77 46 22 66

Ärzte allgemein
Werktags, 19.00 bis 8.00 Uhr: Die diensthabende Praxis erfahren Sie über die
zentralen Rufnummern für Winnenden und Berglen 01 80 / 50 11 20 64

Leutenbach 01 80 / 50 11 20 65
Schwaikheim 01 80 / 50 11 20 62

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschl. gynäkologischem und chirurgisch orthopädischem Fachdienst. Samstag
8.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an Feiertagen 8.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag.
Winnender Str. 27, 71332 Waiblingen (beim Kreiskrankenhaus).
Zentrale Rufnummer: Tel. 0 71 51/90 60 90 (oder obige Rufnummern)

Gynäkologischer Gebietsdienst
Bei gynäkologischen Notfällen in den sprechstundenfreien Zeiten, nachts, sams-
tags und an Sonn- und Feiertagen: Telefon 0180/555 78 90
Bitte beachten: Die Rufnummer ist nur aus dem Festnetz zu erreichen!

Orthopädisch-Chirurgischer Notdienst
werktags 18.00 bis 8.00 Uhr, Tel. 0180/555 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst
jeweils von 10 - 11 Uhr und von 17 - 18 Uhr
Der Anrufbeantworter der Kassenärztlichen Vereinigung Stuttgart gibt den jeweils
diensthabenden Zahnarzt unter Telefon 07 11/7 87 77 44 an.

Augenärztlicher Notfalldienst
Tel. 01805/28 43 67 oder 01805/AUGEN SOS.

HNO-Ärztlicher Gebietsdienst
Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden, am Samstag, Sonntag und
an Feiertagen: Telefon 01805/003656

Kinderärztlicher Gebietsdienst
jeweils von 8.00 bis 8.00 Uhr
31. März 2007: Dr. Hetzinger, Oberer Marktplatz. 1, Schorndorf, Tel. 0 71 81 / 56
48 und priv. 6 85 49
1. April 2007: Gem.Praxis Dr. Schneider/Dr. Lauterbach, Schmidender Str. 52,
Waiblingen, Tel. 0 71 51 / 1 82 18

Sonntagsdienst der Apotheken
(jeweils von 8.15 bis 8.15)
31. März 2007: Die Römer Apotheke, Karlstr. 8, Kernen-Rommelshausen,
Tel. 0 71 51 / 91 09 00
1. April 2007: Rems-Park Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen, Tel. 0 71 51/
56 56 56 und Apotheke im Schelmenholz, Th.-Heuss-Platz 4, Winnenden,
Tel. 0 71 95 / 91 99 90

Tierärzte
Kleintiere - samstags ab 12.00 Uhr
31. März/1. April 2007: Dr. Erath, Leutenbach, Voranmeldung, Tel. 0 71 95 /
84 07

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
für Fellbach, Waiblingen, Weinstadt, Winnenden, Kernen, Remshalden, Schwaik-
heim, Backnang, Schorndorf und Urbach
31. März/1. April 2007: Drs. Bonfert, Backnang. und
Dr. Burian, Weinstadt-Endersbach, Tel. 07151/ 63 11 31 bzw. (0177) 4  18 61 69

Einer für alle Fälle
Nach dem großen Erfolg unseres Aktions-
tags zum Haus der Kirche im letzten Jahr,
hat der CVJM-Winnenden beschlossen
auch dieses Frühjahr wieder eine Arbeits-
aktion durchzuführen.
Dieses Mal werden unter dem altbewähr-
ten Namen „Einer für alle Fälle“, am 21.
April 2007 wieder CVJM-Mitarbeiter
von 9:00 bis 16:00 Uhr bereitstehen, um
vor allem bei älteren Menschen in Haus
und Garten mitzuarbeiten. Ob nun Dach-
boden entrümpeln, Fenster putzen, Keller
aufräumen, Unkraut jäten oder Bäume
schneiden; bei allem was für Sie alleine
zu viel ist, wollen wir Sie nach unseren

Möglichkeiten unterstützen. Bei Bedarf
bringen wir gegen einen Obolus auch un-
ser vorhandenes Werkzeug mit.
Der Stundenlohn bleibt wie im Vorjahr
bei 6,00 Euro pro Person.
Der Erlös fließt dieses Mal zur Hälfte di-
rekt in die Jugendgruppen und an das Pro-
jekt „Weg aus der Armut“ des CVJM-
Weltbundes: In Nigeria wird vom YMCY
eine Berufsschule geführt, in der eine
Schreinerausbildung gemacht werden
kann.
Wie schon im letzten Jahr werden wir kei-
ne Aufträge von Firmen annehmen. Auf-
träge von Privatpersonen werden wir alle
entgegen nehmen, bei der Arbeitsvertei-

CVJM Winnenden

Rat und Hilfe

Soziale Dienste:
AWO Sozialstation Rems-Murr
gGmbH
Zentrale Anlaufstelle für:
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege,
Nachbarschaftshilfe / hauswirtschaftli-
che Versorgung, 24-Stunden-Notruf, Fa-
milienpflege, Betreuungsgruppen für
Demenzkranke
Mühltorstraße 18, Tel. 07195 / 587263
E-Mail: sozialstation@awo-rems-
murr.de
Diakoniestation Winnenden
Alten- und Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Versorgung und Familien-
pflege, Nachbarschaftshilfe, 24-Stun-
den-Notruf, Betreuungsgruppe für De-
menzkranke, Schorndorfer Str. 3, Tel.
07195 / 940094, E-Mail: info@diakonie-
station-winnenden.de
DRK Kreisverband Rems-Murr
Ambulante Pflege, hauswirtschaftliche
Versorgung, Fahrdienst, Beratung
Eugen-Adolff-Str. 120, Backnang, Tel.
07191 / 88311
E-Mail: info@kv-rems-murr-drk.de
Haus im Schelmenholz
- Pflegewohngruppen, Kurzzeitpflege,

vollstationäre Pflege, Seniorenmit-
tagstisch, Betreutes Wohnen (Tel.
07195 / 9150-0)

- Mobile Dienste: Ambulante Alten-
und Krankenpflege, 24-Stunden-Ruf-
bereitschaft, Vermittlung Hausnotruf,
Essen auf Rädern, hauswirtschaftliche
Leistungen (Tel. 07195 / 9150-100)
Forststraße 45

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender
und ihrer Angerhörigen
Theodor-Kaiserstr. 33/1, Waiblingen,
Tel. 07151 / 95919-50
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Pflegeconcept Denkwerkstatt
Ganzheitliche rehabilitierende Kranken-
pflege, Familienpflege, hauswirtschaftli-
che Versorgung
Waiblinger Str. 37, Tel. 07195 / 179998
Seniorendienst Zeller
Ambulante Kranken- und Altenpflege,
hauswirtschaftliche Hilfe, 24-Stunden-
Notruf
Tel. 07195 / 61311
E-Mail: seniorendienst@web.de

Selbsthilfegruppen und Bera-
tungsstellen:

Aktion Tonband-Zeitung für Blinde
e.V.
Redaktion Günter Gäde, Tel. 62341

Aktionsgemeinschaft Winnenden der
Angehörigen psychisch Kranker e.V.
Info-Telefon 07146 / 5571
Terminvereinbarung Tel. 9002500

Borreliose-Selbsthilfe
Informationen bei Ingeborg Schmierer,
Tel. 8716
E-Mail: Borreliose-RemsMurr@inge-
borgschmierer.de

Erziehungsberatungsstelle der Cari-
tas Waiblingen
Tel. 07151 / 172428

Freie Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Tel. 0172 / 6390325

Freundeskreis Winnenden Sucht-
krankenhilfe
Tel. 65696 oder 75582
Donnerstags 19.30 Uhr Gruppenabend,
Paul-Schneider-Haus (Rotweg 15)

Hilfsverein für psychisch Kranke
Winnenden e.V.
Psychiatrische Familienpflege
Entengasse 1, Tel. 63138

KiDS-22q11 e.V.
Kontakt: Sylvia Paul-Petermann, Tel.
970427

Klinefelter-Syndrom Selbsthilfegrup-
pe
Kontakt: Thomas Sandvoß, Seehalde 55,
Winnenden, E-Mail: info@klinefelter-
bw.de, www.klinefelter-bw.de

Kreuzbund-Selbsthilfegruppe für Al-
kohol- und Medikamentenabhängige
Tel.: 73628
Freitags 19.30 - 21.00 Uhr, Gruppen-
abend, Schlossstrasse 18, AWO

Selbsthilfegruppe für Polyneuropa-
thie
Ansprechpartner: Edelgard Haug, Bild-
ackerstr. 8, Winnenden, Tel. 7 11 55

Soziale Dienste und Selbsthilfegruppen
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Die Landesstiftung Baden-Württemberg
und die Donauschwäbische Kulturstif-
tung des Landes Baden-Württemberg
fördern insgesamt 26 Schülerinnen und
Schüler mit einem 1-jährigen Stipendi-
um.

Für diese 26 Jugendlichen suchen wir
aufgeschlossene Familien, die gerne mit
einem dieser jugendlichen Gäste aus
Kroatien, Rumänien, Serbien und Un-
garn zusammenleben würden.

Die Jugendlichen werden rechtzeitig vor
Beginn des Schuljahres 2007 / 2008 in
ihre Familien anreisen. Der Aufenthalt in
Baden-Württemberg soll ihnen die Mög-
lichkeit geben, ihre Sprachkenntnisse zu

verbessern und das Alltagsleben kennen
zu lernen. Sie werden die 10. Klasse,
oder 11. Klasse eines Gymnasiums besu-
chen und in einer Gastfamilie leben.

Aufenthaltsdauer:
10.09.2007 (Schuljahrbeginn) bis

24.07.2008 (Schuljahrende)

Interessiert?! Rufen Sie unsere Ge-
schäftsstelle einfach an!
Schwaben International e.V., Stuttgarter
Str. 67, 70469 Stuttgart
Tel. 0711 - 23729-13,
Fax 0711 - 23729-32,
email: schueler@schwaben-internatio-
nal.de
Schwaben International im Internet:
www.schwaben-international.de

Donau-Stipendium Baden-Württemberg
Landesstiftung Baden-Württemberg und Donauschwäbische Kulturstiftung

Gastfamilien gesucht!
Einjähriger Deutschlandaufenthalt von 20 Stipendiaten/innen

aus Kroatien, Rumänien, Serbien und Ungarn

lung allerdings diejenigen zuerst erledi-
gen, bei denen unsere Mithilfe dringlicher
ist. Sollten wir ein Anliegen aus Zeitgrün-
den also nicht mehr berücksichtigen kön-
nen, bitten wir um Verständnis, wir wer-
den rechtzeitig absagen.

Ihre Aufträge können Sie ab 2. April
2007 bei Stefan Raitzig unter der Ruf-
nummer 0179 138 638 0 abgeben.
Für alle Mitarbeiter ist gemeinsamer Be-
ginn am 21. April um 8.00 Uhr.
Der Vorstand des CVJM-Winnenden

Kirchliche Nachrichten

Posaunenchors um 8 Uhr auf dem Stadt-
friedhof.

Hauskreise und Mutter-Kind-Angebo-
te: Bitte melden Sie sich bei Interesse an
den Hauskreisen im CVJM-Büro, Tel.
68113, bei Interesse an Mutter-Kind-An-
geboten bei Frau Christine Forster, Tel.
178020.

Birkmannsweiler und
Höfen-Baach
Höfen-Baach
Sonntag - 1. April

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
(Hinz)
10.00 Uhr Kinderkirche

Karfreitag, 6. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Staib)

Birkmannsweiler
Sonntag - 1. April

9.00 Uhr Gottesdienst (Hinz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemein-
dehaus

Karfreitag - 6. April
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und den Senioren des Posaunenchors
(Staib)
ab 15.00 Uhr Bibellesen

Veranstaltungen im Gemeindehaus
Montag - 02. April

20.00 Kinderkirchhelferkreis Birk-
mannsweiler

Dienstag - 03. April
20.00 Posaunenchor

Donnerstag - 05. April
19.30 Feierabendmahl (CVJM/Hinz)

Evang. Kirchengemeinde
Breuningsweiler
Donnerstag, 29. März

10.00 Uhr Krabbelgruppe im Buocher
Gemeindehaus

Sonntag, 01. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektor
Mergenthaler, Hohenacker

Montag, 02. April
19.00 Uhr Passionsandacht Dienstag,
03. April
19.00 Uhr Passionsandacht in der
Buocher Kirche

Mittwoch, 04. April
19.00 Uhr Passionsandacht

Donnerstag, 05. April (Gründonnerstag)
18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Gottesdienste in der Karwoche
Wir laden herzlich zu den Passionsan-
dachten in der Karwoche ein, die im
Wechsel zwischen Breuningsweiler und
Buoch stattfinden. Ebenso zu den Gottes-
diensten am Gründonnerstag, Karfreitag
und Ostern.

Hertmannsweiler und Bürg
Hertmannsweiler
Freitag, 30.03.07

20.00 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Konfirmanden-Anmeldung
im Gemeindehaus

Samstag, 31.03.07
14.00 Uhr Traugottesdienst Jaenette
Lauriola und Markus Pfleiderer

Sonntag, 01.04.07
9.00 Uhr Gottesdienst (H. Bleher)
10.00 Uhr - 11.30 Uhr Kinderkirche
im Gemeindehaus

Evangelische
Kirchengemeinden

Winnenden
Gottesdienste und Veranstaltungen
31.03.2007 - 07.04.2007

Schlosskirche
Samstag

19.00 Lobpreisgottesdienst mit Asarja
(Dr. Weinmann)

Sonntag
10.00 Gottesdienst (Maier-Revoredo)

Gründonnerstag
20.00 Gottesdienst mit Abendmahl
unter Mitwirkung Kleiner Chor
(Bachteler)

Karfreitag
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
unter Mitwirkung von Vokalsolisten
(Bachteler)

Stadtkirche
Montag

20.00 Passionsandacht
(Maier-Revoredo)

Dienstag
20.00 Passionsandacht
(Maier-Revoredo)

Mittwoch
20.00 Passionsandacht
(Maier-Revoredo)

Gründonnerstag
9.00 Morgenandacht

Albrecht-Bengel-Haus
Sonntag

10.00 Kinderkirche
Montag

19.30 Lätare-Kreis

Dienstag
19.30 Bastelkreis

Donnerstag
19.30 Altpietistische Gemeinschaft

Paul-Schneider-Haus
Sonntag

10.00 Gottesdienst mit Kinderkirche
(Forster)

Karfreitag
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
unter Mitwirkung d. Chors (Forster)

Christophorus-Haus
Sonntag

10.15 Gottesdienst mit Kirchenchor
(Schwenzer), 10.15 Kinderkirche

Dienstag
14.00 ökumenischer Frauen-Treff für
Aussiedler

Gründonnerstag
14.30 Nachmittag für ältere Gemein-
deglieder, 20.00 Taizé-Gottesdienst

Karfreitag
10.15 Gottesdienst mit Abendmahl
(Bay-Schwenzer), 15.00 Lesung zur
Sterbestunde Jesu

Hanweiler
Sonntag

9.00 Gottesdienst mit Kirchenchor
(Schwenzer)

Karfreitag
9.00 Gottesdienst mit Abendmahl
(Bay-Schwenzer)

Paulinenpflege
Sonntag

9.45 Gehörlosengottesdienst im
Stadtbereich

Krankenhaus Winnenden
Sonntag

9.00 Gottesdienst im Andachtsraum

Besondere Hinweise:
Lätare-Kreis
Im Lätare-Kreis, der am Montag, 2. April
im Albrecht-Bengel-Haus stattfindet,
geht es um das Thema „Insel aus Eis und
Feuer“. Die Entstehungsgeschichte Is-
lands und Bilder von einer Studienreise
stehen dabei im Mittelpunkt. Der Abend
klingt aus mit Gedanken zur Passion.
Beginn ist um 19.30 Uhr.

Frauen-Prisma
Das Frauen-Prisma, eine offene Gruppe
von Frauen, die sich zum Gedanken- und
Erfahrungsaustausch trifft, besucht am 4.
April um 20 Uhr gemeinsam die Passi-
onsandacht in der Stadtkirche, anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit zum gemüt-
lichen Beisammensein in einem Lokal.

Passionsandachten in der Stadtkirche
In der Karwoche wird von Montag 2.
April bis Mittwoch, 4. April jeweils um
20 Uhr zu Passionsandachten in die Stadt-
kirche eingeladen. Am Gründonnerstag
ist um 20 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Schlosskirche.

Taizé-Gottesdienst an Gründonnerstag
und Lesung an Karfreitag im Christo-
phorus-Haus
Am Gründonnerstag, 5. April wird um 20
Uhr zu einem Gottesdienst mit Abend-
mahl im Stil von Taizé in das Christopho-
rus-Haus eingeladen.
Auch in diesem Jahr soll es an Karfreitag
zur Sterbestunde Jesu um 15 Uhr die
Möglichkeit geben meditative Musik zu
hören und zur Stille zu kommen. Rudolf
Guckelsberger, Moderator beim SWR
liest die Passionsgeschichte Jesu nach
dem Matthäus-Evangelium. Ute Straß
(Orgel) und das Blockflötenensemble No-
ble Noysse unter der Leitung von Brigitte
Gutemann umrahmen die Lesung. Die Li-
turgie hält Pfarrer Siegfried Schwenzer.
Der Eintritt ist frei.

Nachmittag für ältere Gemeindeglie-
der
Am Gründonnerstag, 5. April wird um
14.30 Uhr zum Nachmittag für ältere Ge-
meindeglieder in das Christophorus-Haus
eingeladen. Pfarrer Schwenzer führt mit
Gedanken zu Passion und Ostern in diese
besondere Zeit im Jahrkreis ein.

Auferstehungsgottesdienst auf dem
Stadtfriedhof
Am Ostermorgen lädt die evangelische
Kirchengemeinde ein zu einem Auferste-
hungsgottesdienst unter Mitwirkung des

Rudolf Guckelsberger, Moderator
beim SWR, liest im Christophorus-Haus

in Winnenden-Schelmenholz,
Theodor-Heuss-Platz 9, die Passionsgeschichte

Jesu nach dem Matthäus-Evangelium.

Ute Straß (Orgel) und das Blockfötenensemble
„Noble Noyse“ unter der Leitung von

Brigitte Gutemann umrahmen die Lesung
mit meditativer Musik.

Die Liturgie hält Pfarrer Siegfried Schwenzer.
Ein besonderes Erinnern an die Sterbestunde Jesu

zu dem die Kirchengemeinde
Schelmenholz-Hanweiler einlädt

Der Eintritt ist frei
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3- bis 7-Jährige: Arche Noah
8- bis 12-Jährige: Jesus Friends

Mittwoch, 04.04.07
19.00 Uhr Offener Jugendtreff i. d.
Bistrohütte
19.30 Uhr Passionsandacht

Freitag, 06.04.07
10.15 Uhr Gottesdienst (H. Bleher)
mit Abendmahl

Bürg
Freitag, 30.03.07

20.00 Uhr Konfirmanden-Anmeldung
im Gemeindehaus in Hertmannswei-
ler

Sonntag, 01.04.07
9.50 Uhr Singen vor dem Gottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst (H. Bleher)
mit LeGo und anschließendem Stän-
derling

Donnerstag, 05.04.07
19.30 Uhr Passionsandacht

Freitag, 06.04.07 (Karfreitag)
9.00 Uhr Gottesdienst (H. Bleher) mit
Abendmahl

Landeskirchliche
Gemeinschaft e.V.
Denn Gott machte Christus, der nie ge-
sündigt hat, zum Opfer für unsere Sünden,
damit wir durch ihn vor Gott gerechtfer-
tigt werden können.

Die Bibel (2.Korintherbrief 5,21)

Sonntag, 01.04.07
20.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
im Gemeindehaus Hertmannsweiler
(Günther Ott)

Dienstag, 03.04.07
19.30 Uhr Jugendkreis Protected (zu-
sammen mit ev. Kirche, siehe Bürg)

Mittwoch, 04.04.07
19.30 Uhr Passionsandacht, Kirche
Hertmannsweiler

Donnerstag, 05.04.07
19.30 Uhr Passionsandacht, Kirche
Bürg
19.30 Uhr Teeny-Kreis (zusammen
mit ev. Kirche, siehe Hertmannswei-
ler)

Freitag, 06.04.07
19.30 Uhr Jugendgruppe Ichtys: Kar-
freitag Andacht (zusammen mit ev.
Kirche, siehe Bürg)

Katholische
Kirchengemeinden
Winnenden, St. Karl Borromäus
Samstag, 31.03.

16.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Chor- und Orgelkonzert

Sonntag, 01.04.
10.00 Uhr Palmweihe, Leidensge-
schichte, Eucharistiefeier
Bus: Schelmenh.9.25 Uhr,
Hertm.9.35, Baach 9.40, Höfen 9.45,
Birkm.9.50

Montag, 02.04.
20.00 Uhr Ök. Kreuzwegimpressio-
nen

Dienstag, 03.04.
10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Ge-
meindesaal
18.30 Uhr Rosenkranzandacht
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 04.04.
19.45 Uhr Kirchenchor - Probe, Ge-
meindesaal

Gründonnerstag, 05.04.
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Fuß-
waschung
19.30 Uhr Liturgische Nacht

Karfreitag, 06.04.
10.00 Uhr Kreuzwegandacht
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und
Sterben Christi
15.00 Uhr Kinderkreuzweg, Gemein-
desaal

Karsamstag, 07.04.
21.00 Uhr Liturgie der Osternacht,
Eucharistiefeier, Segnung der Oster-
speisen, Agape im Saal unter der Kir-
che

Schelmenholz,
Maximilian-Kolbe-Haus
Samstag, 31.03.

17.30 Uhr Palmweihe, Leidensge-
schichte, Eucharistiefeier

Mittwoch, 04.04.
17.30 Uhr Bußfeier mit Eucharistie

Oppelsbohm, St. Maria
Samstag, 31.03.

18.30 Uhr Palmweihe, Leidensge-
schichte, Eucharistiefeier

Mittwoch, 04.04.
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Karsamstag, 07.04.
20.15 Uhr Liturgie der Osternacht,
Familien-GD, Eucharistiefeier, Seg-
nung der Osterspeisen

Chorkonzert zum Palmsonntag: Am
Samstag, 31.03.07, dem Vorabend zu
Palmsonntag, findet in unserer Kirche
Chor- und Orgelkonzert statt, in dem der
Kammerchor CONCERTO VOCALE
aus Stuttgart zu hören sein wird, der nun
schon zum dritten Mal bei uns zu Gast ist.
Auf dem Programm steht die „Missa ex
B“ des Salzburger Komponisten Heinrich
Ignatz Franz Biber (1644-1704), der vor
allem durch seine mehrchörigen Kirchen-
kompositionen berühmt wurde. Interpo-
liert werden die einzelnen Mess-Sätze
durch Palmsonntags-Motetten alter engli-
scher Meister wie John Blow, Thomas
Weelkes und Henry Purcell. Unser Orga-
nist Peter Kranefoed wird zwischen den
Chorwerken Orgelstücke alter Meister zu
Gehör bringen. Das Konzert beginnt um
19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, es wird
herzlich um eine Spende zur Pflege der
Kirchenmusik an unserer Kirche gebeten.

Ökumenische Kreuzwegimpressionen -
Bild und Ton und Wort: In Anlehnung
an den „ök. Kreuzweg der Jugend“ findet
am Montag, 02. April 2007, um 20.00 Uhr
in der St. Karl Borromäus-Kirche ein Tri-
medialer Kreuzweg statt. Bilder von U-
Bahnstationen bilden neben den Improvi-
sationen unseres Organisten, Herrn Kra-
nefoed, die ungewöhnliche Kulisse für
Eindrücke zum Leiden und Sterben Chris-
ti. Herzliche Einladung.

Liturgische Nacht für Jugendliche ab
14 Jahre und junge Erwachsene: Die
Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag
wollen wir gemeinsam nutzen. In und um
die Kirche in Winnenden werden die gan-
ze Nacht hindurch verschiedene Work-
shops stattfinden. Ruhige Impulse, Krea-
tives, Texte zum Nachdenken, Spiele,
Film schauen, quatschen, Zeit zum Träu-
men - all das wird in dieser Nacht Platz
finden. Los geht es um 19.30 Uhr, das
Ende wird gegen 9.45 Uhr, nach einem
gemeinsamen Frühstück, sein. Anmel-
dungen bitte bis zum 02.04.07 an das
JUKK|S-Jugendbüro. E-mail: simone.ha-

nisch@jukks.de oder 97 92 20. Nähere In-
fos auch unter www.jukks.de

Kinderkreuzweg: Alle Kinder sind am
Karfreitag zum Kreuzweg eingeladen, der
parallel zum Geden-ken des Leidens und
Sterbens Jesu um 15.00 Uhr im Saal unter
der Kirche stattfindet. Anschaulich wol-
len wir den Weg Jesu in den Tod mitge-
hen und schon ein wenig darüber hinaus
schauen. Jedes Kind möge doch eine klei-
ne Kerze (4-8 cm Durchmesser) mitbrin-
gen, die wir vorausschauend auf das Fest
der Auferstehung verzieren werden.

60Plus - Heute im Kloster leben? Im
Jahr 2000 bezogen die Franziskanerinnen
in Schwäbisch Gmünd ihr neu erbautes
Kloster. Lage, Bauweise und Atmosphäre
sprechen eine ganz besondere Sprache.
Gerne öffnen die Schwestern ihr Kloster
für Besucher. So haben wir die Möglich-
keit am Dienstag, 17.04.07, nicht nur das
schlichte Gebäude sondern auch etwas
vom Leben und den heutigen Aufgaben
der Schwestern kennen zu lernen. Treff-
punkt 13.00 Uhr am Bahnhof, Rückkehr
18.30 Uhr, Preis 6 Euro. Zum Kaffee wer-
den wir eingeladen. Anmeldung im Pfarr-
büro: Tel. 91 91 10.

Gottesdienste für und mit Kindern: Zu
diesem Thema laden wir alle ein, die sich
davon angesprochen fühlen - sei es, weil
sie eigene Kinder haben und sich ein (ver-
stärktes) Angebot wünschen oder / und
weil Sie schon immer mal was mit Kin-
dern im Gottesdienst machen wollten und
dies ja vielleicht bereits auch tun. Egal
was Sie an diesem Thema beschäftigt, bei
unserem nächsten Treffen am Donners-
tag, 19. April, um 20.00 Uhr im Rupert
Mayer-Haus sind Sie als Mutter oder Va-
ter, Oma oder Opa, interessiertes Gemein-
demitglied zum Mitdenken und Mitma-
chen herzliche willkommen.

Frühjahrsausflug der Seniorinnen und
Senioren in der Seelsorgeeinheit am
Mittwoch, 09. Mai 2007. Ziele sind
Schwäbisch Gmünd und der Hohenstau-
fen. Anmeldung telefonisch in den Pfarr-
büros Winnenden 91 91 10, Leutenbach
13 99 70 und Schwaikheim 5 11 33.

Evangelisch-
methodistische Kirche
Winnenden - Jubiläumskirche
Samstag, 31.3.2007

18.00 Uhr Essen des Gemischten
Chors mit Ehepartnern / Partnerinnen

Sonntag, 1.4.2007
9.40 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einseg-
nung von Sina Blessing, Malin Layer,
Lukas Rieg und Miriam Staudenmaier
Zeitgleich Kinderbetreuung, Bibel-
entdecker und Jubelfreunde (Sonn-
tagsschulgruppen)

Mittwoch, 4.4.2007
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit
Pastor Levy Bastos zum Thema „Se-
nioren in Brasilien“
20.00 Uhr Passionsandacht

Donnerstag, 5.4.2007
Achtung: Keine Seniorenwanderung:
Die nächste Seniorenwanderung fin-
det am Donnerstag, den 19. April statt
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 6.4.2007
10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfrei-

tag mit Abendmahl (Pastor Lutz Alt-
höfer)
Zeitgleich Kinderbetreuung

Birkmannsweiler -
Gottlob-Müller-Haus
Donnerstag, 29.3.2007

17.30 Uhr Blechtüte
19.30 Uhr Bibel im Gespräch in Win-
nenden (s.o.)
19.30 Uhr1. Abend des neuens
Aplhakurses
Der Alphakurs ist eine 10-wöchige
praktische Einführung in den christli-
chen Glauben. Er bietet die Möglich-
keit, sich in einer guten Atmosphäre
über unsere Beziehung zu Gott und
unsere Fragen an das Leben zu unter-
halten. Jeder Abend beginnt mit ei-
nem Abendessen und beinhaltet einen
Vortrag zum jeweiligen Thema des
Abends. Wir laden alle, die Gott ein-
mal von einer vielleicht etwas anderen
Seite oder auch ganz neu kennen ler-
nen wollen, zu dieser Entdeckungsrei-
se ganz herzlich ein. Bis einschließ-
lich 3. Abend kann man noch rein-
schnuppern bzw. einsteigenRückfra-
gen an Elke Rieg-Maier (� 75916)
oder Martina Schweikert (� 71460).

Freitag, 30.3.2007
12.15 Uhr Midi, das Mittagessen für
alle.
16.30 Uhr Krümeljungschar, für Kin-
der ab 3 Jahren
18.45 Uhr Gitarrentreff
19.30 Uhr „Jugendtreff BMW-Chil-
laz“. Herzlich willkommen sind alle
Jugendlichen ab 14. Nähere Infos bei
Simone und Klaus Maier (Tel. 75270)

Samstag, 31.3.2007
17.00 Uhr Blechtüte für Neueinsteiger

Sonntag, 1.4.2007
Kein Gottesdienst im Gottlob-Müller-
Haus
Bezirksgottesdienst mit Einsegnung
in Winnenden

Donnerstag, 2.4.2007
19.30 Uhr 2. Abend des neuen Al-
phakurses.

Freitag, 6.4.2007
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pastor Levy Bastos)

Rettersburg - Glaubenskapelle
Sonntag, 1.4.2007

Kein Gottesdienst in der Glaubenska-
pelle in Rettersburg
Bezirksgottesdienst mit Einsegnung
in Winnenden s.o.

Bürg - Kapelle
Sonntag, 1.4.2007

Kein Gottesdienst in der Glaubenska-
pelle in Rettersburg
Bezirksgottesdienst mit Einsegnung
in Winnenden s.o.
10.00 Uhr Kinderkirche im Bürger’s
King

Montag, 2.4.2007
14.30 Uhr Frauenkreis bei Emma
Wössner, Schulerhof 6

Hauskreise:
Herzliche Einladung auch zu insgesamt 9
Hauskreisen verschiedener Altersgrup-
pen, die in Winnenden, Birkmannsweiler,
Höfen, Leutenbach, Bretzenacker, Stein-
ach, in verschiedenen Abständen von wö-
chentlich bis vier-wöchentlich zusam-
menkommen. Anfragen für weitere Infor-
mationen bei den Pastoren.

Ansprechpartner: Pastor Lutz Althöfer,
Tel. 07195 / 22 15
Pastor Levy Bastos, Tel. 07195 / 711 32
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Evangeliumskappelle
der Gemeinde Gottes

Wolfsklingenweg 15, � (07195) 94 04 40
www. Evangeliumskapelle.de

Regelmäßige Veranstaltungen:
Freitag,

17.00 - 18.30 Uhr: Jungschar (9 - 13-
jährige)

Samstag,
18.00 Uhr: Deutsch-italienischer Got-
tesdienst mit zeitgleichem Kindergot-
tesdienst

An jedem ersten Samstag im Monat findet
der Gottesdienst um 16.00 Uhr statt.

Neuapostolische Kirche
Im Mühlrain 27
Sonntag,

09.30 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch,

20.00 Uhr: Gottesdienst

Sonntags Gottesdienste in verschiedenen
Sprachen sowie Gottesdienste in der Ge-
hörlosensprache (Info 07195/8720).
Zu allen Veranstaltungen sind Mitbürger
herzlich willkommen.

Volksmission
Schorndorfer Str. 45

Sonntag,
9.30 Gottesdienst und Kindergottes-
dienst

Dienstag,
9.30 Gebetstreff

Mittwoch,
9.30 bis 11.00 Uhr Die Tür ist offen -
für alle, die eine Zeit der Besinnung u.
des Gebetes suchen!
17.00 bis 18.30 Uhr Jungschar

Donnerstag,
19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Freitag,
18.00 - 20.00 Uhr Stammtreff der
Royal Rangers

Samstag,
19.30 Uhr Jugendtreff „Crosstalk“

Mo./Di. Mi.
abends verschiedene Hauskreise

Infos: Tel. 63598, 179171 oder 940866

Jehovas Zeugen

Versammlung Winnenden West und Ost
Königreichssaal Nellmersbach
Robert-Bosch-Straße 6
Tel 07195 / 94 22 15:

Sonntag, 9:30 - 11:30 Uhr
Biblischer Vortrag, „Warum sollten
wir bei Jehova Zuflucht suchen?“
Anschließend: Bibel- und Wacht-
turm-Studium

Sonntag,18:00 - 20:00 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema „Gott ver-
herrlichen mit allem was wir haben“
Anschließend: Bibel- und Wacht-
turm-Studium

Montag, 20.00 Uhr
Abendmahlfeier im Festsaal ZfP
(Krankenhaus) Winnenden,
Schloßstr. 50

Dienstag, 19:15 - 20:15 Uhr
Bibelstudium in kleinem Kreis - The-
ma: „Die Offenbarung - ihr großarti-
ger Höhepunkt ist nahe“

Donnerstag und Freitag, 19.15 Uhr -
21.00 Uhr

Schulkurs für Evangeliumsverkündi-
ger
Anschließend Ansprachen und Tisch-
gespräche

Gedenkfeier für den größten Men-
schen, der je lebte
Jehovas Zeugen laden ein
Am Montag, dem 2. April 2007, nach
Sonnenuntergang gedenken Jehovas Zeu-
gen auf der ganzen Welt des Todestages
Jesu Christi. Auch in Winnenden und
Umgebung werden die Ortsansässigen
Zeugen um 20.00 Uhr im Festsaal des ZfP
(Krankenhaus) Winnenden, Schloßstr.

50, das Abendmahl des Herrn feiern - die
für sie wichtigste Feier des Jahres. Ein
Einladungs-Faltblatt wird an jeden Haus-
halt verteilt. Besucherinnen und Besucher
sind herzlich willkommen.
Wer war Jesus wirklich? Warum ist es so
wichtig, sich an ihn zu erinnern? Was ist
das Lösegeld, und warum sollte man da-
rüber Bescheid wissen? Diese Fragen
werden an diesem besonderen Abend in
einem Vortrag (ca. 30 Min.) beantwortet.
Anschließend findet die Gedenkfeier
statt.
Darüber hinaus wird am Sonntag, dem 15.
April 2007 in Leutenbach-Nellmersbach,
Robert-Bosch-Str. 6, um 18.00 Uhr ein
biblischer Vortrag über das Thema „Si-
cherheit in einer unruhigen Welt“ in den
fast 100.000 Gemeinden der Zeugen Je-
hovas auf der ganzen Erde gehalten, zu
dem ebenfalls Gäste herzlich eingeladen
sind. Es findet keine Kollekte statt.

Aus den Vereinen

Innenstadt und
Schelmenholz

Classic Freunde
e.V.
Unser Verein trifft sich monatlich an je-
dem ersten Donnerstag ab 18.00 Uhr im
Gasthof Löwen in Althütte zum Oldti-
mer-Stammtisch.
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten.

DRK
Winnenden
Bereitschaft Winnenden
Samstag, 31.3.,
9.00 - 18.00 Uhr: EH-Kurs
14.30 Uhr:
Frühjahrshauptübung mit der FFW
Treffpunkt: 14.00 Uhr - Vorbereitung im
DRK-Heim

Sonntag, 1.4.,
14.00 - 17.00 Uhr: Spielenachmittag

Männergesangverein
„Urbania“ und
SV Sängerabteilung Winnenden

Unsere nächste Singstunde ist am Don-
nerstag, 29. März 2007, um 20 Uhr in der
Musikschule, Schloßstraße.

Rad-Club ´93
Winnenden
Sa., 31. 3., 14 Uhr Radlertreff an der H.-
Schwab-Halle für Mountainbiker und die
MTB-AOK-Radwandergruppe. Gäste
sind stets willkommen.
Ab sofort treffen sich die Rennradler
ebenfalls um 14 Uhr an selber Stelle.
Radtraining an der Cote d‘Azur bis 8. 4.
07. (A. Weller/L. Haas)

So., 1. 4., Ausfahrt der Rennradler ab H.-
Schwab-Halle um 9.30 Uhr (Mailänder).
Gäste sind herzlich willkommen.

Di., 3. 4., Skatabend in der AWO um 19
Uhr (Tessmer).

Mi., 4. 4., Treffpunkt Rennrad um 17.30
Uhr, Seehalde (ehem. Martika). Für alle
Fragen bezüglich der Rennradleraktivi-
täten steht Bernd Mailänder zur Verfü-
gung unter 07195/986986.
Wir bitten alle Mitradler einen Sturz-
helm zu tragen.

Do., 5. 4., Radlerstammtisch (für Männ-
lein und Weiblein) und Informationsbör-
se ab 20 Uhr im SV-Heim. (Manfred und
Ingrid Doll).

Schützengilde Berglen-
Ödernhardt Winnenden e.V.
Wie jedes Jahr hatten wir auch in diesem
die Mitglieder zu unserer Generalver-
sammlung für März eingeladen.
Am 9. März konnte unser Vorstand Die-
ter Pfeiffer 44 Mitglieder begrüßen, un-

ter ihnen auch die neuen Mitglieder aus
Winnenden welche durch die Fusion im
letzten Jahr zu uns gekommen sind.
Der Punkt Neuwahlen konnte recht zü-
gig durchgeführt werden, da alle Aus-
schussmitglieder bereit waren ihre Äm-
ter weiterhin zu begleiten.
Folgende Personen wurden in ihren Äm-
tern für weitere 2 Jahre bestätigt, Birgit
Fuchs als zweiter Vorstand, Armin Dietz
zweiter Kassier, Claudia Raab zweiter
Schriftführer, Werner Stadelmann zwei-
ter Schießleiter Langwaffen, Volker
Bölstler zweiter Schießleiter Kurzwaffen
und zweiter Übungsleiter bei den Bogen-
schützen bleibt Günther Stefan.
Auch die Kassenprüfer Albrecht Hilden-
brand und Erich Krauter werden in den
nächsten Jahren ihr Amt weiter ausüben.
Da in den letzten Jahren manche Aus-
schussmitglieder zwei Ämter begleitet
haben wurde noch eine weitere Wahl
durchgeführt. Im letzten Jahr waren ja
bereits drei der Winnender Ausschuss-
mitglieder bei uns mit in den Ausschuss
eingebunden und so konnten wir Sonja
Wolf, welche bei der Sgi Winnenden be-
reits als Schriftführerin mitgewirkt hatte,
als neue erste Schriftführerin für den Ge-
samtverein gewinnen. Auch sie wurde
von den Anwesenden einstimmig zur
ersten Schriftführerin gewählt und wird
nun künftig für die Berichte zuständig
sein.

Ehrungen
In einem so großen Verein wie dem un-
seren fallen auch jährlich Ehrungen für
langjährige Mitglieder an. In diesem Jahr
konnten wir 18 Mitgliedern die Nadeln
und Urkunden für 10 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit verleihen, für 20 Jahre waren
es sechs und zwei für 25 Jahre. Weitere
zwei Mitglieder wurden für 30 Jahre und

einer für 40 Jahre geehrt. Wir danken al-
len langjährigen Mitgliedern für ihre
Treue zum Verein und hoffen, dass wir
noch viele schöne Stunden zusammen
verbringen können.

Termine
Als nächstes gab es noch die Termine für
das Jahr 2007, diese sind wie folgt:
14.04. Landesschützentag in Tett-

nang
21.+22.04 Bewirtung beim Tag der offe-

nen Tür bei Landmaschinen
Aupperle

17.05. Himmelfahrt Frauenschießen
im Schützenhaus

21.+22.07.Hocketse in Ödernhardt
08.09. Kinderferienprogramm im

Schützenhaus
07.12. Jahresabschlussfeier der Sgi

im Schützenhaus

Woche 46 und 47 finden die Vereins-
meisterschaften statt.

Trainingszeiten:
Montag:

Bogentraining
18.00 bis 19.00 Uhr Jugend
19.00 bis 21.00 Uhr Erwachsene

Dienstag:
Gewehr + Luftpistole
18.30 bis 20.00 Uhr Jugend
20.00 bis 22.00 Uhr Erwachsene

Donnerstag:
Bogentraining
18.00 bis 21.00 Uhr Jedermann
Gewehr + Luftpistole
19.00 bis 22.00 Uhr Erwachsene
Pistolenschießen
19.00 bis 22.00 Uhr Erwachsene
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Sportvereinigung
Winnenden 1848 e.V.
Geschäftsstelle
Kirchstraße 11
E-Mail: sv-winnenden@t-online.de
www.sv-winnenden.de
Tel.: 07195 67505, Fax.: 07195 67408

Öffnungszeiten:
Dienstag 15.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr

15.00 bis 19.00 Uhr

Vereinsheim am Zipfelbach - ein Treff-
punkt für Freunde!
Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 16.00 - 24.00 Uhr
Samstag 15.00 - 24.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 24.00 Uhr

Auf Ihren besucht freut sich Familie
Skoric, Telefon 2897

Bitte beachten Sie die neuen Öff-
nungszeiten unserer Geschäftsstelle!
Die aktuellen Trainingszeiten aller
Abteilungen finden Sie auf unserer
Homepage.

Gesundheitssport

Wirbelsäulengymnastik, Rückenaktiv-
Aerobic, Bauch-Beine-Po, Nordic Wal-
king für Einsteiger
Die neuen Kurse beginnen ab dem 19.
April 2007.
Nähere Informationen erhalten Sie in der
Geschäftsstelle Telefon 67505.

Judo

Hans-Peter Züfle ist neuer Abtei-
lungsleiter der Judoabteilung
Hans - Peter Züfle ist der neue Abtei-
lungsleiter der Judoabteilung. Die Mit-
glieder haben Ihn bei Ihrer Abteilungs-
versammlung einstimmig gewählt. Er
tritt damit die Nachfolge von Eberhard
Pätzold, der fast 40 Jahre die Geschicke
der Abteilung leitete, an.
Des Weiteren wurden auch gewählt:
Technischer Leiter: Joachim Hojczyk /
Kassenwart: Heiko Bobe / Jugendleiter:
Wolfgang
Schrödter / Prüfungsreferent: Holm
Stantzsch / Presse: Tobias Schrödter / El-
ternbeisitzer:
Dieter Stegmaier , Vanessa Dilmetz als
Jugendsprecherin.( ToS)

Tennis

Abteilungsversammlung

Am: 13. April 2007
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Tennishütte

Am Freitag, 13. April 2007, 19:00 Uhr
findet in unserer Tennishütte die jährli-
che Abteilungsversammlung statt.

Sie sind herzlich dazu eingeladen.

Tagesordnungspunkte:

Begrüßung und Bericht der Abteilungs-
leitung
Kassenbericht 2006
Bericht Kassenprüfer und Entlastung
Neuwahlen
Haushaltsplan 2007
Verschiedenes

Arbeitsdienst am Samstag, 31. März
2007 um 10:00 Uhr auf unserem Tennis-
gelände.
Wir hoffen auf viele Helfer, denn es gibt
viel zu tun.
Günther Hofmann

Turnen

Männergymnastik
Dienstag, 20.00 - 21.00 Uhr mit Angeli-
ka Schmidt in der Grundschule Schel-
menholz

Fußball

Wir möchten nochmals darauf hinwei-
sen, dass es wichtig ist am 31. März bei
der „Außerordentlichen Abteilungsver-
sammlung“ um 19.00 Uhr im Vereins-
heim der SV Winnenden möglichst viele
Abteilungsmitglieder zu versammeln,
um zu einer Lösung des Abteilungslei-
ter-Problems zu kommen.

Weitere Informationen und Termine fin-
den Sie auch unter: www.svfussball.de

Stadtkapelle
Winnenden e.V.

Tennisclub
Winnenden
Geschäftsstelle
Albertviller Straße 40
Telefon: 07195/94256-0, Fax: 07195/
94256-1, Clubheim: 07195/3127
Internet: www.tc.winnenden.de E-Mail:
tc.winnenden@gmx.de
Während der Wintersaison bleibt unsere
Geschäftsstelle geschlossen. Bei Fragen
sprechen Sie bitte auf den Anrufbeant-
worter - dieser wird regelmäßig abge-
hört. Sie werden dann so schnell wie
möglich zurückgerufen.

Öffentliche Gaststätte im Vereinsheim
Öffnungszeiten während der Wintersai-
son: Montag, Dienstag, Mittwoch und
Freitag ab 16:oo Uhr.
Samstag ab 11:00 Uhr. Donnerstag und
Sonntag Ruhetag. Bei Fragen zwecks
Termine für Feste oder besondere Öff-
nungszeiten rufen Sie bitte Herrn Papa-
dopoulos an: Tel. 07195/3127.

NICHT VERGESSEN
Mitgliederversammlung/Hauptver-
sammlung am Donnerstag, 29.03.07,
19:00 Uhr in unserem Clubheim.

Arbeitsdienst
Der 1. Arbeitsdienst zur Vorbereitung
der Plätze für die Sommersaison findet
am Samstag., 31.03.2007, 9:00 Uhr statt.
Wir bitten um rege Teilnahme.

Jugend
Während der Osterferien veranstalten
wir ein internes Turnier über alle Alters-
klassen. Bei Interesse bitte kurzfristig
beim Jugendwart Stefan Böning melden.

Termine:
29.03.07 19:00 Uhr Hauptversammlung
31.03.07 9:00 Uhr 1. Arbeitsdienst

Tierschutzverein Winnenden
und Umgebung e.V.
Der Vereins-Ausschuss!
Nach den Wahlen an der vergangenen
Jahreshauptversammlung setzt sich der
Ausschuss wie folgt zusammen: 1. Vor-
sitzende, Ursel Rempfer; 2. Vorsitzen-
der, Dietmar Welk; Kassiererin, Christl
Lutz; Schriftführerin, Heidi Faul; Beisit-
zerinnen, Dagmar Deuschle, Maria Eg-
ner, Petra Maier, Verena Pfülb, Sibylle
Rath. Wir bedanken uns bei unseren Mit-
gliedern für das entgegengebrachte Ver-
trauen.

Ortsverband
Winnenden

Sozialverband

Senioren-Nachmittag

Achtung !
Wir treffen uns dieses Mal am Mitt-
woch, den 4. April 2007 um 14.00 Uhr
in der AWO-Begegnungsstätte.

Informationen über uns erhalten Sie
per Post: Salzbergweg 39

71364 Winnenden

per Telefon: 0 71 95 / 7 14 91

Junghundekurs beim VdH Winnen-
den
Beim Verein der Hundefreunde beginnt
am 17.4.2007 ein Grundausbildungskurs
für Junghunde aller Rassen ab einem Al-
ter von 9 Monaten. Der Kurs findet
Dienstags 18 Uhr und Sonntags 11 Uhr
statt. Es sind 8 Einheiten vorgesehen.
Hier werden den Hunden viele wichtige
Grundbegriffe vermittelt und das Sozial-
verhalten gefördert.
Mindestteilnehmerzahl sind 5 Hunde.
Die Kursgebühr von 100 Euro wird bei
Anmeldung fällig.
Anmelden können Sie sich direkt auf
dem Übungsgelände des VdH Winnen-
den, am Buchenbach zwischen Winnen-
den und Höfen (zu den Übungszeiten).
oder bei Tiernahrung Luckert in der
Schwaikheimerstraße.

Verein der Hunde-
freunde Winnenden

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das
Impfbuch des Hundes und den Nachweis
der Tierhalterhaftpflichtversicherung
mit. Weitere Informationen gibt es auch
unter der Telefonnummer 07195/63436.

Ab sofort findet das THS Training auch
Mittwochs 18.30 Uhr statt.

Trainingszeiten

VPG und Basis
Dienstags 19 Uhr und sonntags 9.30 Uhr

Turnierhundesport
Mittwochs 18.30 Uhr und samstags
14.30 Uhr

Obedience
Montags 19 Uhr

Ob Erziehung oder Sport - im Verein
macht‘s Hund und Herrchen/Frauchen
am meisten Spaß!

Verein Dritte Welt
Winnenden u. Umgebung e.V.

Fairer Handel im Supermarkt?
Fairer Handel im Supermarkt!

Ort: REWE-Markt am Adlerplatz
Zeit: Samstag, 31.03.2007 von

8:00 Uhr - 16:00 Uhr
Was: Faire Produkte

Wurden Sie schon einmal „fairführt“?
Wir vom Weltladen Winnenden haben
genau dies in Zusammenarbeit mit Ihrem
REWE-Markt vor.

Besuchen Sie uns auf unserem Stand.
Probieren und informieren Sie sich. Wir
freuen uns auf Sie!

Übrigens:
Der Weltladen im Rathaus ist den ganzen
Tag für Sie geöffnet.
Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag - Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Birkmannsweiler

Gesangverein Frohsinn
Birkmannsweiler

Chorprobe am Donnerstag 29.03.2007
18.45 Uhr Popchor 20.15 Uhr Gemisch-
ter Chor

Herzliche Einladung an die Bevölke-
rung in und um Bírkmannsweiler zum
Abschiedskonzert unserer Chorleiter
Beate und Markus Menrath am 31. März
um 19.00 Uhr in der Birkmannsweiler-
halle. Saalöffnung um 18.00 Uhr. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Mitwirkende: Gemischter Chor und Pop-
chor, Maria Lerke Solistin, am Klavier
begleitet Herbert Menrath.

Probenwochenende Gem. Chor am Sa.
24 3. 15 -20.00 Uhr und So. 25.3. 14 -
19.00 Uhr Meth. Kirche in Birkmanns-
weiler.
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Popchor im Sängerheim am Sa. 24.3. 10
-15.00 Uhr
Generalprobe: Gem. Chor Fr.. 30.3.
19.00 -22.00 Uhr
Popchor Sa. 31.3. 9.-13.00 Uhr jeweils in
der Birkmannsweilerhalle
Bitte zu den Extraproben zahlreich er-
scheinen.

Öffentliche Gaststätte „Sängerheim“
Birkmannsweiler
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag
von 10.00 bis 23.00 Uhr und Donnerstag
bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung.
Tel. 07195 /73433

VfR -
Verein für Rasenspiele
Birkmannsweiler e.V. 1938
Fußball-Abteilung

Zwei Veränderungen im
VfR-Fußball-Abteilungsausschuss
Mit Helmut Beck als stellvertretendem
Spielleiter und Jugendleiter Mike Kris-
ten verabschiedete die Fußballabtei-
lungsleitung mit großem Dank zwei
langjährige und dem VfR-Fußball sehr
verdiente Kameraden. Zum neuen stell-
vertretenden Spielleiter wurde Marc
Türk gewählt, die Jugendleitung beim
VfR wird von Dirk Sauter wahrgenom-
men.
Alle anderen Ausschussmitglieder wur-
den bei der Abteilungsversammlung am
21. März in ihren Ämtern bestätigt, so
Abteilungsleiter Edmund Ackermann,
Kassier Rolf Baumann, Spielleiter Ste-
phan Ohnhäuser, Seniorenleiter Jochen
Andrä, Aktivenvertreter - in seiner Funk-
tion als Spielführer - Alexander Kurz
und die drei Beisitzer Manfred Blank,
André Philipp und Werner Schäfer.

Fußball-Aktive
Am kommenden Sonntag, 1. April, ist
das Tabellenschlusslicht Spvgg Kirchen-
kirnberg zu Gast an der Talaue. Spielbe-
ginn ist um 15 Uhr, die Reserven werden
um 13.15 Uhr angepfiffen.

Tennisverein
Birkmannsweiler

Geschäftsstelle
Talaue 31, Tel. 97 01 50, Fax 97 01 52.
www.tv-birkmannsweiler.de, E-Mail:
info@tv-birkmannsweiler.de
Geöffnet dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr.
TVB Sport-Gaststätte, Frau Marian-
ne Greiner -
öffentliche Gaststätte - Telefon 07195/
9577821.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
17.30 - 23.00 Uhr, Sonn- und Feiertage
11.00 - 23.00 Uhr - durchgehend warme
Küche. Samstag Ruhetag (Termine nach
Vereinbarung).
Ballmarken 2007
Jugend: Wilson Tour Germany
Aktive Damen/Herren + Damen 30/Her-
ren 30: Penn Prestige oder HEAD No 1
(entscheidet der Verein), Senioren: Tre-
torn Pro Tour, Breitensport: Babolat VS.
Arbeitsdienst
Nachdem der letzte Arbeitsdienst wegen
Schnee ausgefallen ist, müssen wir nun
unbedingt mit Hochdruck am nächsten

Samstag, 31. März, ab 09.00 Uhr ran.
Optimal wäre, wenn uns viele, viele Mit-
glieder am Samstag helfen, so dass wir
unseren geplanten Saisonstart auch hal-
ten können.

Breuningsweiler

MGV „Sängerlust“
Breuningsweiler e.V.
Singstunde
Am Freitag, den 30.03. ist Singstunde
um 20.00 Uhr in unserer Sängerstube.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.
Der Vizechorleiterkurs am 31.03. ist ab-
gesagt worden.

Vormerken:
Am 06.04 und am 13.04. ist keine Sing-
stunde (Osterferien)
Hauptprobe am Mittwoch 18.04. mit
RL und dem Kammerchor
Freitag 20. April Kirchen-Konzert der
Sängervereinigung der Berglen.

Unsere nächste Zusammenkunft des Se-
niorentreffs Breuningsweiler ist am
Dienstag, 3. April 2007, um 14.00 Uhr
im Sportheim des SV Breuningsweiler.

Seniorentreff Breuningsweiler

SV Breuningsweiler
Neue Vorstandschaft
beim SV Breuningsweiler
Horst Zwicker ist bei der Jahreshaupt-
versammlung des Sportverein Breu-
ningsweiler (SVB) zum neuen 1.Vorsit-
zenden gewählt worden. Er löste damit
den bisherigen 1.Vorsitzenden Robert
Köhler nach sechsjähriger Amtszeit ab,
welcher aus gesundheitlichen Gründen
sein Amt niederlegte.
Ebenso traten Gaby Nachtigall (2.Vor-
stand), Simone Wild (Kassier), Mathias
Seiler (Pressewart) sowie Frank Raule-
der (AH-Leiter) von ihren Ämtern zu-
rück.
Einstimmig wurden Susanne Zühlke
(2.Vorstand), Roland Friedrich (Kas-
sier), Andreas Bubak (Pressewart) und
Martin Seitz (AH-Leiter) von den 102
anwesenden Mitgliedern für die nächsten
zwei Jahre in ihren Funktionen gewählt.
Sämtliche anderen Funktionäre des SVB
wurden in ihren Ämtern entlastet und für
die nächste Amtszeit wiedergewählt.
Für ihre langjährige Mitgliedschaft und
Treue zum Verein wurden Martin Deu-
schle (25 Jahre), Werner Weller (40 Jah-
re) und Winfried Härer (40 Jahre) geehrt.
Vorausschauend wurde von H. Zwicker
die Gründung eines Festausschusses be-
kannt gegeben. Ebenfalls wird seitens
des SVB in Betracht gezogen, einen För-
derverein für lernschwache Kinder in’s
Leben zu rufen.
Abschließend gilt es den ausgeschiede-
nen Funktionären für das über alle Jahre
gezeigte Engagement und die in höchs-
tem Maße hervorragend geleistete Arbeit
zu danken!

Hertmannsweiler

MGV Liederkranz
Hertmannsweiler
30.03. Freitag: Ab 18.00 Uhr treffen wir
uns im Feuerwehrgerätehaus zur Ge-
burtstagsfeier.

Wir wünschen allen Freunden und Mit-
gliedern des MGV frohe Ostern!

Vorschau:
13.04. Freitag Probe in der Katholischen
Kirche Winnenden
20.04. Freitag Liederabend der Sänger-
vereinigung der Berglen

Die Wandergruppe, so Karl Kübler, hat
auch dieses Jahr einiges vor und kann
das 20-jährige Jubiläum, welches mit ei-
ner Flugreise und Inselwanderung gefei-
ert werden soll, daher erst in 2008 feiern.
Gloria Haudum von der Theatergruppe
kann auf eine äußerst erfolgreiche Saison
zurückblicken, mit ausverkauften Vor-
stellungen sowie zusätzlichen Abenden,
insbesondere die ausführliche Berichter-
stattung der Winnender Zeitung wurde
von Frau Haudum gelobt. Für die neue
Saison, die im Mai mit einem Theater-
stammtisch beginnt, werden dringend
noch Talente bzw. Interessierte ge-
sucht. Die Abteilung Taekwando/Hap-
kido wurde sogar bei der Sportlerehrung
der Stadt Winnenden ausgezeichnet. Die
Jugendfußballmannschaften, so Uwe
Spandl, suchen dringend Trainer für
die nächste Saison, um weitere Talente
der ersten Fußballmannschaft zuführen
zu können. Die spielen derzeit erfolg-
reich in der Kreisliga A1 und bestehen
zum größten Teil aus Eigengewächsen.
Die 48 Anwesenden wählten als neuen
zweiten Vorsitzenden Siggi Burghardt
sowie Ralph Rolli als Schriftführer. Bei
den weiteren Wahlen wurden die bisheri-
gen Amtsinhaber Barbara Ann Krämer
als Kassiererin, Marco Heinrich als stell-
vertretender Kassierer und Beisitzer und
als stellvertretende Gesamtjugendleite-
rin Sandra Hoiß in ihren Ämtern bestä-
tigt - die anderen Posten standen dieses
Jahr nicht zur Wahl.

Tennis
Termine:
Samstag, 31.3.2007 8.30 Uhr
Arbeitseinsatz auf der Tennisanlage
Eine rege Teilnahme der Abteilungsmit-
glieder ist erwünscht.

Von links: Sandra Hoiß, Marco Heinrich, Manfred Rommel, Ralph Rolli, Christa
Sauer, Siggi Burghardt, Barbara Ann Krämer.

Neue Kräfte im
Vorstand des SV
Hertmannsweiler

Bei der Hauptversammlung des
Sportvereins gab es Neuwahlen, in de-
nen zwei 46jährige, Siggi Burghardt
als zweiter Vorstand und Ralph Rolli
als Schriftführer, in den neuformier-
ten Vorstand gewählt wurden.
Zunächst konnte der erste Vorsitzende
Manfred Rommel von einer fast unver-
änderten Mitgliederzahl von 936 Ver-
einsangehörigen berichten. Marco Hein-
rich, als 2. Kassierer, meldete ein „klei-
nes Plus“ im Kassenstand und Sabine
Braun, die Jugendleiterin, verwies auf
das große Jugendfest am 23. Juni diesen
Jahres.

SV Hertmannsweiler

Höfen-Baach

Ihnen allen schöne Osterfeiertage und
ein herrliches gemeinsames Familien-
fest.

Bleiben Sie gesund und munter bis zum
nächsten Mal am 12. April 2007 in den
Baacher Stuben.

Baacher Seniorentreff
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Förderverein
Mineralfreibad Höfen

Theaterabend
„ mein Name ist Hase“ am

31. März 2007 um 20.00 Uhr

Wir laden ein, erleben Sie mit uns einen
„unterhaltsamen Theaterabend“.
Am 31. März 2007 um 20.00 Uhr in die
Gemeindehalle Höfen-Baach „mein
Name ist Hase“ mit der Theatergruppe
der SHB Höfen-Baach.
Saalöffnung um 18.30 Uhr mit Bewir-
tung.

Kartenvorverkauf ab sofort
in den Kartenvorverkaufsstellen:
Volksbank Höfen, Buchhandlung
Schunter, Winnenden, Geschäftsstelle
SHB Höfen-Baach.

Es sind auch noch Karten an der Abend-
kasse erhältlich.

Sportfreunde
Höfen-Baach 1963 e.V.
Tennis Turnier der Spielgemeinschaft
Hertmannsweiler/Höfen - Baach

Zum ersten Mal wird die Tennisspielge-
meinschaft ein Jugendturnier ausrichten,
gespielt wird auf beiden Anlagen und
insgesamt 9 Plätzen. Es winken Urkun-
den, Pokale und Sachpreise.

Landrover-Cup 2007
27. - 30.04.2007,

Freitag 27.04. ab 14.00

Junioren/innen U 18 U 16 U14 U 12
Keine Ranglistenspieler
Meldeschluss 20.04.2007

Nähere Informationen gibt’s auf der
Website des WTB unter Bezirk 3
Turniere

Frauen- und Jedermannturnen
Walking
So nun ist es soweit, Sommerzeit! Nach
den Osterferien fangen wir wieder an mit
dem Mittwoch - Walking vorm Frauen-
turnen, also ab dem 18.04.07 laufen wir
ab 19.00 Uhr von der Halle durch die
frühlingshafte Prärie.
Montags 14.30 Uhr Walking
15.30 Uhr  Jedermannturnen
Mittwochs 19.00 Uhr Walking

ab 18.4.07
20.00 Uhr Frauenturnen

Vereinscafé
Verschoben ist nicht aufgehoben, das
Café verschiebt sich durch die Osterferi-
en auf Dienstag, den 17. April 2007, bitte
unbedingt vormerken. Dann erwarten
wir wieder die Hungrigen und Durstigen
sowie, die der Spielleidenschaft verfalle-
nen. Man sieht sich im Café SHBé am
17.04.07 ab 14.30 oder?

Wissenswertes

Spätestens im April erhält jeder Arbeit-
nehmer von seinem Arbeitgeber die so
genannte Jahresmeldung, den Versiche-
rungsnachweis für 2006. Aus den Daten
in den Jahresrechnungen wird die spätere
Rente berechnet. Fehlerhafte Angaben
können sich also unmittelbar auf die
Rentenhöhe auswirken. Die Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württem-
berg empfiehlt deshalb, die Jahresmel-
dung genau zu prüfen. Wichtig sind da-
bei der Name, das Geburtsdatum, die
Anschrift, die Versicherungsnummer,
die Dauer der Beschäftigung und die
Höhe des bescheinigten Bruttoverdiens-
tes. Unstimmigkeiten sollten Arbeitneh-
mer umgehend ihrem Arbeitgeber oder
der zuständigen Krankenkasse mitteilen.
Dort wird eine eventuell fehlerhafte Mel-
dung berichtigt. Der Versicherungsnach-
weis ist für Arbeitnehmer die Bestäti-
gung, dass die für die spätere Rentenbe-
rechnung wichtigen Daten an die Deut-
sche Rentenversicherung gemeldet wor-

den sind. Er sollte deshalb bei den Ren-
tenunterlagen aufbewahrt werden. Wer
bereits ganz gezielte Fragen zu seiner ei-
genen oder einer speziellen Situation in
Zusammenhang mit Rente oder Reha
hat, auch was die Prüfung der Jahresmel-
dung angeht, kann sich in den Regional-
zentren und Außenstellen der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württem-
berg, die im ganzen Land verteilt zu fin-
den sind, persönlich beraten lassen. Indi-
viduelle Auskunft erhalten Kunden der
gesetzlichen Rentenversicherung auch
über das Servicetelefon der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württem-
berg unter der Rufnummer 0800 1000
48024. Auskunft und Beratung erhalten
Kunden auch von den ehrenamtlichen
Versichertenberatern in Baden-Würt-
temberg. Alle Beratungen, auch der An-
ruf, sind kostenlos. Nähere Informatio-
nen finden Sie unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de.

Wichtig für die Rente:
Versicherungsnachweis prüfen

Brustkrebs ist die häufigste Krebsdiag-
nose bei Frauen jeden Alters. Deshalb ist
Früherkennung von entscheidender Be-
deutung: Wenn der Krebs rechtzeitig er-
kannt und behandelt wird, liegen die
Heilungschancen bei 70 Prozent. Das ist
auch der Grund, warum sich die AOK
verstärkt dem Thema annimmt. Mit
„Frauengesundheit und Brustselbstun-
tersuchung“ wurde jetzt ein spezielles
Angebot zur lebensnotwendigen Brust-
krebsvorsorge geschaffen. „Das Konzept
hat einen ganzheitlichen Ansatz und
stellt einen weiteren wichtigen Baustein
in der Krankheitsfrüherkennung dar“, so
AOK-Geschäftsführer Erik Scherb. Die
Anleitung zur regelmäßigen Brustselbst-

untersuchung nach der MammaCare-
Methode ist ein grundlegender Bestand-
teil des Konzepts.

Aber wie werden Veränderungen der
Brust erkannt? Worauf sollte beim Ab-
tasten geachtet werden? Wie unterschei-
det man harmlose Knoten von auffälli-
gen? In einem 90-minütigen Training
werden die Teilnehmerinnen praktisch
und theoretisch für eine richtige Brust-
selbstuntersuchung geschult. Die Kurse
(max. vier Teilnehmerinnen) finden in
geschützter Atmosphäre statt und ver-
mitteln die Technik in Ruhe und ohne
Zeitdruck.

Neues AOK-Kursangebot:
Brustselbstuntersuchung bietet mehr Sicherheit

FREMDENVERKEHRSGEMEINSCHAFT
SCHWÄBISCHER WALD e.V.

Literarischer
Sonntagsspaziergang

am 22. April mit
Gästeführerin Barbara Schulz

Im April geht es in den Wald. Diesmal
gibt es ausnahmsweise nur eine einzige
Geschichte, aber die in voller Länge,
nämlich den „Findefuchs“ von Irina Kor-
schunow, ein Kinderbuch, das aber, nach
Meinung der Gästeführerin Barbara
Schulz, auch Erwachsenen viel zu sagen
hat. Da Füchse nicht neben befestigten
Wegen wohnen, ist ein bisschen Gelän-
degängigkeit gefragt. Das Ganze dauert
knapp 2 Stunden. Dem Wetter angepass-
te Kleidung und Schuhe sollten selbst-
verständlich sein.
Termin:
Sonntag 22.4. um 14 Uhr
Treffpunkt:
Rudersberg - Mannenberg, Friedhof
Kosten:
3 Euro, Kinder bis 12 Jahre frei
Bei Fragen: Tel. 07183/42228 oder
0162/9310777 ( Schulz )

Damit’s keinen Streit ums Geld gibt …

Familien-Ratgeber zu
Recht und Finanzen

Familien brauchen nicht nur Windeln
und einen Kindergartenplatz. Um für die
Zukunft richtig vorzusorgen, sollten sie
sich auch bei Finanz- und Rechtsfragen
gut auskennen. Ob Kindergeld, Eltern-
geld und BAföG, Aus-gaben für eine
größere Wohnung oder ein Haus, Versi-
cherungen, Sorge-recht, Erbrecht oder
Eheverträge: Der neue Ratgeber „Recht
und Finanzen für die Familie“ der Ver-
braucherzentrale bietet auf über 200 Sei-
ten wertvol-le Tipps für die familiäre
Haushalts- und Lebensplanung. Als
Nachschlage-werk stellt er kompakt und
übersichtlich die wesentlichen rechtli-
chen wie finanziellen Sachverhalte vor,
die mit der Familiengründung beginnen
und mit Trennung aus verschiedenen
Gründen aufhören, und gibt Hinweise für
die konkrete Umsetzung. Im Anhang
sind die aktuelle Düsseldorfer und Berli-
ner Tabelle, die Regelbetragsverordnung
sowie Anwalts- und Notar-suchdienste.
Den Ratgeber „Recht und Finanzen für
die Familie“ kommt inklusive Ver-sand
für 12,40 Euro per Post mit Rechnung ins
Haus. Bestelladresse: Ver-sandservice
Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg e.V., Heinrich-Sommer-Straße 13,
59939 Olsberg, Fax 0 29 62 / 80 01 49,
E-Mail an broschueren@vz-bw.de oder
telefonisch unter der 0 1805-50 59 99
(0,14 /min).
Gerne senden wir Redaktionen eine
druckfähige Datei mit dem Cover des
Ratgebers zu!

Für weitere Informationen:
Evelyn Keßler, Pressestelle
presse@vz-bw.dewww.vz-bw.de

Immer wieder führt die Unkenntnis der
Rechtslage zu bösem Erwachen nach
Messenkäufen. Ob es eine Solar- oder
Heizungsanlage, eine Dacheindeckung,
Fenster oder auch Wasserbehandlungs-
geräte sind - beeindruckt von Produkt-
präsentation oder speziellen Messeprei-
sen schließen Messebesucher immer
wieder Verträge, die sich bei nüchterner
Betrachtung im Nachhinein als nicht
vorteilhaft oder passend erweisen. Be-
reut man den Kauf, gibt es kein Zurück -
im Jahr 2002 hat der Bundesgerichtshof
ein gesetzliches Widerrufsrecht bei auf
Messen geschlossenen Kaufverträgen
verneint. Daher empfiehlt die Verbrau-
cherzentrale, sich beim Kauf teurer Pro-
dukte auf Messen schriftlich ein unein-
geschränktes 14-tägiges Rücktrittsrecht

vom Vertrag zusichern zu lassen. Auf je-
den Fall sollte man vor einer Unterschrift
das Kleingedruckte im Vertrag lesen.
Das kann folgenschwere Missverständ-
nisse ersparen.
Messeanbieter, die von der Attraktivität
ihres Angebots überzeugt sind, werden
keine Schwierigkeiten machen, ihren
Kunden freiwillig die 14-tägige Rück-
trittsfrist einzuräumen, damit diese ihre
Entscheidung überdenken und den Kauf
mit den Angeboten örtlicher Händler
vergleichen können. Ganz wichtig beim
Kauf auf Messen: Nur wer die vollstän-
dige Anschrift (Straße, Hausnummer
und Ort - keine Postfachadresse!) des
Händlers hat, weiß, wohin er sich bei
Rücktritt oder Reklamation wenden
kann.

Info-Aktion vor der Messe:

Kein Widerrufsrecht bei Messekäufen
Unterschreibt man auf einer Messe einen Kaufvertrag, gibt es kein Zurück
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Ausstellungsfahrt nach Basel-Riehen in
die Fondation Beyeler
Ausstellungsbesuch und Führung
Die erste Sonderausstellung im Jubilä-
umsjahr widmet die Fondation Beyeler
dem norwegischen Maler und Grafiker
Edvard Munch (1863-1944).
(� 20197)

SCHULE - EDV - BERUF

Vorbereitung auf den Realschulab-
schluss in Französisch
Crashkurs in den Osterferien
Dozentin: Alexandra Frank
Donnerstag, 5.4., Dienstag, 10.4. bis Frei-
tag, 13.4.07, jeweils 9 bis 13 Uhr, Volks-
hochschule, Raum IX (� 43795)

Teamwork - Gemeinsam zum Haupt-
schulabschluss
Crashkurs in den Osterferien
Dozentin: Anja Feyhl
Donnerstag, 5.4., Dienstag, 10.4. bis Frei-
tag, 13.4.07, jeweils 13.30 bis 17.30 Uhr,
Volkshochschule, Raum III (� 42762)

Zusatzkurs: Mathematik für Realschü-
ler der Klassenstufe 10
Crashkurs in den Osterferien
Mathematikaufgaben problemlos lösen
zu können, das ist das Ziel, das wir in die-
sem Kurs erreichen wollen.
Dozentin: Sibylle Schmidt
Donnerstag, 5.4. und Dienstag, 10.4., je-
weils 13.30 bis 17.30 Uhr, Mittwoch,
11.4. bis Freitag 13.4., jeweils 9 bis 13
Uhr, Volkshochschule, Vortragssaal, Ein-
gang Mühltorstr. 3 (� 60254)

Excel - Arbeiten mit anspruchsvollen
Funktionen -
In diesem Kurs wird vertiefend in die Ta-
bellenkalkulation eingestiegen.
Dozent: Markus Amend
4 Abende, ab Montag, 16.4.07, jeweils 19
bis 21.30 Uhr, Georg-Büchner-Gymnasi-
um, Hauptbau, EDV-Raum 201
(� 51110)

Erziehungskompetenzen stärken - aber
wie?
Das Kind verstehen, seine Bedürfnisse er-
kennen und angemessen reagieren
Dozentin: Carola Flohr
2 Abende, ab Dienstag, 17.4.07, jeweils
19 bis 21.30 Uhr, Lessing-Gymnasium,
Aula (� 10553)

Programme und Dateien installieren
und entfernen
Ein neues Programm wird angeschafft,
eine Datei wird als E-Mail mitgeschickt,
ein neuer Druckertreiber muss installiert
werden: alles Situationen, die bei der Ar-
beit mit dem PC regelmäßig vorkommen.
Dozent: Markus Amend
2 Abende, ab Mi., 18.4.07, jeweils 18.30
bis 21.30 Uhr, EDV-Schulungsraum der
Stadt Winnenden, Torstr. 5 (� 50148)

Tabellenkalkulation mit Excel
Kompaktkurs
In diesem Kurs erhalten Sie kurz und
knapp einen Überblick über Funktionen,
Anwendungsmöglichkeiten und Aufbau
der Tabellenkalkulation.
Dozentin: Jutta Hauber
Freitag, 20.4., 19 bis 21.30 Uhr, Samstag,
21.4., 9 bis 16.30 Uhr,
Albertville-Realschule, EDV-Raum 214
(� 50174)

Finanzbuchführung II
Dozent: Gerhard Gold
3 Tage, samstags am 21.4., 5.5. und am
23.6.07 jeweils von 9 bis 16 Uhr, Win-
nenden, Volkshochschule, Raum III, 2
Abende, dienstags am 15. 5. und 12.6.07
jeweils von 18 bis 21 Uhr, Volkshoch-
schule, Raum IX (� 50012)
Die Inhalte des Kurses sind Buchungen
der Lohn- und Gehaltsabrechnung, Ab-
schreibungen auf Anlagevermögen und
Forderungen, Zahlungsverkehr, Ein-
kaufs- und Verkaufsbuchungen, Ver-
brauchsbuchungen, Jahresabschlussbu-
chungen Rückstellungen und Abgrenzun-
gen.

GESUNDHEIT - FITNESS

Die homöopathische Behandlung bei
Erkrankungen von Kindern
Thema dieser beiden Abende wird die ho-
möopathische Behandlung von Erkran-
kungen sein, unter denen Kinder öfter als
Erwachsene leiden, wie Mittelohrentzün-
dung, fieberhafte Infekte, Bronchitis und
Husten, Schnupfen sowie die Kinder-
krankheiten. Dozentin Doris Braune ist
Heilpraktikerin.
2 Abende, ab Dienstag, 17.4.07, 18.15 bis
21.30 Uhr, Leutenbach, Grund- und
Hauptschule, Raum H 136 (� 30250)

Zusatzkurs: Bodyforming
Nach einem zwanzigminütigen Auf-
wärmen mit Musik, wird mit dem Ziel,
optimale Fettverbrennung zu errei-
chen, trainiert. Gezielt werden Bauch,
Beine und Po gekräftigt und gestrafft
sowie, beim abschließenden Stret-
ching, gedehnt und entspannt.
Dozentin: Renate Brodtmann
11 Abende, ab Dienstag, 17.4.07, je-
weils 20.15 bis 21.15 Uhr, Schwaik-
heim, Ludwig-Uhland-Schule, Pavil-
lon 3, (� 30629)

Qi Gong zum Kennenlernen
Qi Gong sind Jahrtausendalte chinesische
Bewegungs- und Atemübungen. Zur Er-
haltung der Gesundheit, für ein langes Le-
ben und einen klaren, wachen Geist.
Dozent: Rainer Donges, Sa., 21.4.07, 9.30
bis 16.30 Uhr, Hermann-Schwab-Halle,
Gymnastikraum (� 30360)

Berühren und berührt werden
Grundkurs: Massage und Entspannung
für Paare
Dieses Angebot richtet sich an Menschen,
die gerne eine schöne Massage genießen,
aber auch bereit sind, ihrem Partner diese
Erfahrung zu vermitteln.
Dozent: Akos Balogh
Samstag, 21.4. und Sonntag, 22.4.07, je-
weils 10 bis 18 Uhr
Volkshochschule, Vortragssaal, Eingang
Mühltorstr. 3 (� 30350)

RESTPLÄTZE FREI -
BITTE RASCH ANMELDEN!

Dienstag, 17.4.07, 17.45 Uhr
LANGER ABEND
Das 10 Minuten Business-Make up:
schnell und dezent!
Ein gepflegtes und situationsgerechtes
Erscheinungsbild weckt Sympathie, auch
ohne Worte. Wer seinen persönlichen Stil
gefunden hat, wirkt selbstbewusst und
überzeugend.
Dozentin: Elvira Waibel
Volkshochschule, Raum VIII (� 10712)

Fotografie: Für Einsteiger und Einstei-
gerinnen
Wir werden uns im Kurs ausführlich mit
der Handhabung und den Bedienungsele-
menten sowohl von Digitalkameras als
auch von „analogen“ Kameras beschäfti-
gen.
Dozent: Oskar Vogl
6 Abende, ab Mittwoch, 18.4.07, jeweils
18.15 bis 20.15 Uhr, Volkshochschule,
Raum III (� 20364)

Nähkurs: Sommerträume
Dozentin: Regine Klöpfer
5 Abende, ab Donnerstag, 19.4.07, je-
weils von 19.30 bis 22 Uhr, Leutenbach,
Grund- und Hauptschule, (� 20479)

Klöppeln für Neueinsteiger
Klöppeln - alte Kunst neu entdeckt
Magdalena Schuldt ist eine der wenigen,
die die Kunst des Klöppelns noch be-
herrscht. Sie möchte ihre Kunst weiterge-
ben an Interessierte, die bereit sind, Ge-
duld, Durchhaltevermögen und die nötige
Zeit zum Üben mitzubringen.
Dozentin: Margareta Schuldt
5 Vormittage, donnerstags, jeweils von 9
bis Uhr, am 19., 26.4., 3. und 10.5.07 so-
wie Mittwoch, 16.5.07, 9 bis 12 Uhr,
Volkshochschule, Raum VIII (� 20372)

Mittwoch, 25.4.07, 19 Uhr
LANGER ABEND
Richard Wagner: Werkeinführung
Die Meistersinger von Nürnberg
Dozent: Roland Bauer
Volkshochschule, Vortragssaal, Eingang
Mühltorstr. 3 (� 20181)

Von (A)uxerrois bis (Z)ierfandler
Die Welt der Weißweine
Dozentin: Pamela Kruppa
Do., 26.4.07, 19 bis 22 Uhr, Hertmanns-
weiler, Küchenstudio Negele (� 30124)

Bärlauch-Gewürz-Exotik
Mit der Wiederentdeckung des Bärlauchs
wurde ein alter Küchenschatz „ausgegra-
ben“. Wir wollen den Bärlauch in der
Frühlingsküche mit Gerichten ohne und
mit Fleisch neu entdecken:
Dozentinnen: Gabriele Riedel und Sulo-
chana Bremer
Do., 26.4.07, 18.30 - 22 Uhr, Hertmanns-
weiler, Küchenstudio Negele (� 30134)

Kreatives Schreiben
Schreibwerkstatt:
Erzählendes und autobiographisches
Schreiben
Dozent: Dr. Martin von Arndt
4 Abende, jeweils freitags von 19 bis
21.15 Uhr, am 27.4., 11.5., 15. und
29.6.07, Volkshochschule, Raum IX
(� 20138)

Sprechtraining
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich
beruflich oft in Sprechsituationen befin-
den, in denen nicht mit Akzent, in Um-
gangssprache oder Mundart gesprochen
werden soll. Dozentin: Dorothea Kara-
giorgos
Samstag, 28. 4.07, 10 bis 15.30 Uhr,
Volkshochschule, Vortragssaal,
(� 10706)

Aquarell - neue Wege
Dozentin: Doris Heidenreich
Samstag, 28.4.07 und Sonntag, 29.4.07,
jeweils 10 bis 16 Uhr, Volkshochschule,
Raum IX (� 20242)

Geschäftsstelle:
Winnenden, Marktstr. 47, Telefon
(07195) 10 70 0, Fax (07195) 10 70 20,
www.vhs-winnenden.de

Öffnungszeiten während der Oster-
ferien:
Montag, 2. April und Donnerstag,
12. April, jeweils von 10 bis 12 und
16 bis 18 Uhr sowie am Donnerstag,
5. April, von 10 bis 12 Uhr.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 10
bis 12 Uhr, Montag und Donnerstag
von 16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung

Information und Anmeldung für
alle Kurse mit �
Rund um die Uhr informieren und an-
melden: www.vhs-winnenden.de. Au-
ßerdem anmelden per Fax, per Post
oder direkt in der Geschäftsstelle.
Stammkunden können sich telefo-
nisch anmelden!

VORSCHAU

Mittwoch, 18.4.07, 19.30 Uhr
Vortrag
Zeit für Streit oder ...: Wenn der Part-
ner in Rente geht
Referent: Dr. Dr. Peter Kaiser
Volkshochschule, Vortragssaal, Eingang
Mühltorstr. Abendkasse

Donnerstag, 19.4.07, 19.30 Uhr
Vortrag in digitaler Effekt-Projektion mit
Musik
Indien: Von Moguln und Maharadjas
Referent: Eberhard Köhler
Schwaikheim, Ludwig-Uhland-Schule,
Nebenbau, Musiksaal, Abendkasse

Freitag, 20.4.07, 19.30 Uhr
Diavortrag
Nepal
Referent: Friedhelm Nunnemann
Winnenden-Höfen, Talstr. 20, Vereins-
heim SF Höfen-Baach, Abendkasse

Freitag, 20.4.07, 19.30 Uhr
vhs - Folk Club
Dozenten: Erhardt Walter, Klaus Klötzer,
Ulrich Skrabak
20. April, 11. Mai, 15. Juni und 13. Juli,
jeweils 19.30 Uhr, Winnenden, Paulinen-
straße, Alte Kelter

Montag, 23.4.07, 20 Uhr
wort + ton V
... das Kind war tot
Balladen und Schauergeschichten
Michael Stülpnagel, Sprecher Markus
Hadulla, Klavier
SWN KunstKeller, Abendkasse
Nähere Informationen erhalten Sie un-
ter Tel. (07195) 10 70 17 und 10 70 15.

vhs unterwegs

Samstag, 21.04.07, ab 6.20 Uhr
Edvard Munch: Zeichen der Moderne
Dozentin: Ingrid Schulz

Kultur
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Stadtbücherei
Winnenden

Neue Öffnungszeiten in
der Stadtbücherei ab

April
Zwei Stunden länger als derzeit ist die
Stadtbücherei Winnenden ab April 2007
geöffnet. Erstmals am Donnerstag, 05.
April ist das Ausleihen und die Rückga-
be von Medien durchgehend von 10 - 19
Uhr möglich. Zwei weitere Stunden, in
denen aus den über 33.000 Medien der
Bücherei ausgewählt werden kann.

Öffnungszeiten ab April 2007
Montag und Dienstag jeweils von

10 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr
Donnerstag von 10 - 19 Uhr

Samstag von 10 - 13 Uhr

Bestseller zum
Ausleihen in der
Stadtbücherei
Winnenden

Es ist soweit - die Stadtbücherei Winnen-
den bietet ihren Leserinnen und Lesern
ein neues Medienangebot: ab sofort ste-
hen dort jetzt auch alle Romane und
Sachbücher der Bestsellerliste zum Aus-
leihen bereit.

Der Schwerpunkt des neuen Angebots
der Stadtbücherei liegt vorwiegend auf
den aktuellen Top 20-Bestsellern für Er-
wachsene der Zeitschrift Spiegel.

Gestartet wird mit 66 Romanen und

Sachbüchern. Dieser Anfangsbestand
wird kontinuierlich und zeitnah durch
die neu in die Bestenliste aufgenomme-
nen Bücher ergänzt werden. Die Bestsel-
ler können für vier Woche ausgeliehen
werden. Damit auch andere Leser/innen
in den Genuss der begehrten Titel kom-
men, ist eine Verlängerung der Leihfrist
jedoch nicht möglich.

Bestseller, die gerade entliehen sind,
können gegen eine geringe Gebühr vor-
bestellt werden.

Die Bestseller finden Sie in zwei gekenn-
zeichneten Buchständern direkt im Ein-
gangsbereich bei den neuen Medien in
der Stadtbücherei Winnenden, Adler-
platz 3.

Bestseller Romane
Begley, Louis:
Ehrensachen

Berndorf, Jacques:
Eifel-Kreuz

Boyd, William:
Ruhelos

Brandl, Martina:
Halbnackte Bauarbeiter

Colfer, Eoin:
Artemis Fowl - Die verlorene Kolonie

Cornwell, Patricia:
Defekt : ein Kay-Scarpetta-Roman

Crichton, Michael:
Next

Deaver, Jeffery:
Der gehetzte Uhrmacher

Dönhoff, Tatjana:
Die Flucht

Eschbach, Andreas:
Ausgebrannt

Fielding, Joy:
Träume süß, mein Mädchen

Forsyth, Frederick:
Der Afghane

Franklin, Ariana:
Die Totenleserin

Genazino, Wilhelm:
Mittelmäßiges Heimweh

Grisham, John:
Der Gefangene

Hacker, Katharina:
Die Habenichtse

Harris, Robert:
Imperium

Harris, Thomas:
Hannibal rising

Hayder, Mo:
Die Sekte

Høeg, Peter:
Das stille Mädchen

Jacobs, A. J.:
Britannica & Ich: von einem, der auszog,
der klügste Mensch der Welt zu werden

Jaud, Tommy:
Resturlaub: das Zweitbuch

Kehlmann, Daniel:
Die Vermessung der Welt

Kerkeling, Hape:
Ich bin dann mal weg: meine Reise auf
dem Jakobsweg

Klüpfel, Volker:
Seegrund : Kluftingers neuer Fall

Lelord, François:
Hector und die Entdeckung der Zeit

Lelord, François:
Hector und die Geheimnisse der Liebe

Lewycka, Marina:
Kurze Geschichte des Traktors auf
Ukrainisch

Link, Charlotte:
Das Echo der Schuld

Lorentz, Iny:
Die Pilgerin

MacCourt, Frank:
Tag und Nacht und auch im Sommer :
Erinnerungen

Mankell, Henning:
Die flüsternden Seelen

McCann, Colum:
Zoli

Moehringer, J. R.:
Tender Bar

Pamuk, Orhan: Schnee

Pratchett, Terry:
Der Winterschmied: ein Märchen von
der Scheibenwelt

Riccarelli, Ugo:
Der vollkommene Schmerz

Russell, Craig:
Wolfsfährte

Schenkel, Andrea Maria:
Tannöd : Kriminalroman

Swann, Leoni:
Glennkill : ein Schafskrimi

Troisi, Licia:
Die Drachenkämpferin - der Auftrag des
Magiers

Vargas, Fred:
Die dritte Jungfrau

Wolff, Victoria:
Das weiße Abendkleid

Nähere Informationen über den Inhalt,
Verlag, Ausleihstatus, usw. gibt es in der
Stadtbücherei Winnenden (Adlerplatz 3)
oder im Internet unter www.stadtbueche-
rei.winnenden.de im Online-Katalog.

Neue DVDs für
Erwachsene

Titel Interessenkreis

Bandidas Abenteuer
Black Dahlia Krimi
Deutschland -
ein Sommermärchen
Ein verrückter Tag
in New Yort Komödie
Elsa & Fred Komödie
Esmas Geheimnis Drama
Französisch
für Anfänger Liebe
Friends with money Komödie
Ich, du und der andere Komödie
It takes two Komödie
James Bond
- Casino Royale Spannung
Jede Sekunde zählt Spannung
Klick Komödie
Das Leben
des Anderen Drama
Margarete Steiff Drama
Miami Vice Thriller
Das Parfum Literatur-

verfilmung
Popstar Liebe
Sabah Liebe
The Sentinel Thriller
Step up Musikfilm
Superman Returns Spannung
Der Teufel trägt Prada Komödie
Thank you Literatur-
for smoking verfilmung
Verliebt in Rom Komödie
Wer früh stirbt
ist länger tot Komödie
World Trade Center Drama
Zum Glück geküsst Liebe

Nähere Informationen über den Inhalt,.
Verlag, Ausleihstatus usw. gibt es in der
Stadtbücherei Winnenden, Adlerplatz 3
oder im Internet unter www.stadtbüche-
rei.winnenden.de im Online-Katalog.

 Ulrike Neubacher

Mit einer Matinee gastiert das „Duo
Concertino“ (Annette Haberkern -
Flöte und Ulrike Neubacher - Harfe)
am Sonntag, 22. April um 11 Uhr im
Andachtssaal des ehemaligen Schlos-
ses Winnental.

Gespielt werden Werke von J.S. Bach,
G. Fauré, B. Andrès, C.W. Gluck,
W.A. Mozart, G. Bizet, M. Ravel und J.
Ibert. Die Bevölkerung ist zu dieser
Matinée herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

Duo Concertino - Schlossmatinée

Annette Haberkern
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tografie entstand. Lichtempfindliche
Materialien wie Film oder Fotopapier
werden bei einem Fotogramm direkt be-
lichtet. Im Gegensatz zur Fotografie wird
dabei keine Kamera benutzt.

Verschiedenste Künstler haben sich be-
reits sehr früh diese neue Technik zu ei-
gen gemacht. Wichtigster Vertreter des
Fotogramms in den 20er Jahren war der
von 1923 bis 1928 lehrende Bauhaus-

meister Laszlo Moholy Nagy (1895 -
1946), der die theoretische und experi-
mentelle Grundlage für die Etablierung
dieser damals neuen Kunstgattung schuf.
Sascha I. Ritter greift ebenfalls auf diese
Technik zurück und verlangsamt da-
durch den Blick des Betrachters: Er wird
dazu animiert genauer hinzuschauen. Ein
wohltuender Gegensatz zu der bunten
und schnellen Bilderwelt der Neuen Me-
dien, die täglich auf den Menschen ein-
strömt.

Ein zweiter Themenbereich widmet sich
majestätisch anmutenden Bäumen, die in
der Normandie mit einer Hasselbladka-
mera aufgenommen wurden. Bei diesen
aussagestarken Schwarz-Weiß-Fotogra-
fien handelt es sich um Silbergelatineab-
züge. Im Kontrast dazu steht die Reihe
„What’s about sex“. Einzelne Bereiche
der Schwarz-Schweiß-Fotografien hat
die Künstlerin von Hand coloriert.
„Lockrufe“ der Medienwelt werden so
aus einem ironisierenden und zugleich
sensiblen Blickwinkel betrachtet.

Rund 40 Kunstinteressierte konnte Bür-
germeister Norbert Sailer - musikalisch
umrahmt vom Saxophonquartett der Ju-
gendmusikschule - begrüßen. Noch bis
zum 13. April 2007 ist die Ausstellung
zu folgenden Zeiten geöffnet: Montag
bis Donnerstag von 7.00 bis 18.00 Uhr
sowie freitags von 7.00 bis 13.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei. (ps)

Fotografien, die auf unterschiedlichste
Weise entstanden sind, zeigt die Aus-
stellung von Sascha I. Ritter im Win-
nender Rathaus. Strukturen von Blät-
tern, graziöse Baumriesen bis hin zu
einem verführerischen Kussmund
sind die Motive der Ausstellung.

Die in Geislingen lebende Künstlerin
widmet sich verschiedensten fotografi-
schen Verfahren - mit und ohne Kamera.

Stark vergrößerte Blätter sind zu sehen,
jede Blattader ist erkennbar. Auch
schwarze Flecken sind in diesen Bildern
zu finden. Diese „Zerstörung“ gehört
laut Barbara Heuss-Czisch, die in die
Ausstellung einführte, zum Geheimnis
der Arbeiten. Es handelt sich bei diesen
Bildern um so genannte Fotogramme.
Die Künstlerin greift hierbei auf eine
Technik zurück, die im frühen 19. Jahr-
hundert aufkam - zu der Zeit, als die Fo-

Noch bis zum 13. April ist die Ausstellung mit Fotografien von Sascha I. Ritter im Rathaus zu sehen. Kunstinteressierte (Foto)
studierten die Werke bereits an der Vernissage.

Vernissage im Rathaus:

Fotografien von Sascha I. Ritter

Feuerwehrmuseum
Winnenden
Öffnungszeiten
Das Feuerwehrmuseum ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 10.00 Uhr bis 12.30
Uhr geöffnet. Sonntags findet jeweils um
11.00 Uhr eine fachkundige Führung
statt. An Feiertagen ist das Museum nur
für angemeldete Besuchergruppen, ab 15
Personen geöffnet.

Gruppenanmeldungen über die Telefon-
nummer 0 71 95 / 10 30 55. Für Schüler-
gruppen, Vereine, Clubs u. a. ist ein Be-
such bei Voranmeldung jederzeit mög-
lich.

Stadtjugendmusik-
und Kunstschule

Gebrauchte Koffernähmaschine
gesucht!

Die Stadtjugendmusik- und Kunstschule
sucht für den Unterricht ihrer Schüler/in-
nen einfache, gebrauchte Freiarm-Kof-
fernähmaschinen. Über eine Spende
würden wir uns sehr freuen. Für telefoni-
sche Auskünfte (Tel. 970083) steht Ih-
nen unsere Lehrerin, Frau Nagel gerne
zur Verfügung.
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STADT WINNENDEN THEATERSPIELPLAN 2006/2007
Veranstaltungsort

jeweils Hermann-Schwab-Halle, Albertviller Straße 11, 71364 Winnenden

Veranstaltungsbeginn
jeweils 20 Uhr

Freitag, 05. Oktober 2007 „Tante Marcelle oder Eine verrückte Entführung“
Kriminalkomödie von Alain Reynaud-Fourton mit Edith Teichmann, Oliver Behrends u.a.
Berliner Tournee

Samstag, 24. November 2007 „Effi Briest“
Schauspiel nach Theodor Fontane mit Nele Hollinderbäumer, Lorenz Schirren u.a.
Theater Greve Hamburg

Montag, 21. Januar 2008 „Eine Nacht in Venedig“
Operette von Johann Strauß
Johann-Strauß-Operette Wien (Konzertdirektion Bentz & Partner)

Samstag, 16. Februar 2008 „Männer sind auch Menschen“
Komödie von Curth Flatow mit Horst Janson, Astrid Straßburger, Jasmin Läpple u.a.
Komödie am Altstadtmarkt Braunschweig

Donnerstag, 13. März 2008 „Sara soll unter die Haube“
Komödie von Sam Bobrick mit Ellen Schwiers, Katerina Jacob, Ralf Komorr u.a.
DAS ENSEMBLE Berg

Montag, 07. April 2008 „Verzauberter April“
Romantische Komödie mit Saskia Fischer, Verena Wengler, Christiane Hammacher u.a.
a.gon Theater München

Samstag, 26. April 2008 Kabarett THOMAS REIS
„Machen Frauen wirklich glücklich?“

Ab sofort können Theater-Abonnements für die Spielzeit 2007 / 2008 eingezeichnet werden bei:
Rathaus Winnenden, Frau Schuller (Zimmer 018, Tel.: 07195 / 13-141)
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